
Unterkunftsverzeichnis

Anmeldeschluss
31. Oktober

Engen. Die Stadt Engen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem
Touristik-Verein allen Vermie-
tern von Ferienwohnungen so-
wie Privat-, Hotel- und Pensi-
onzimmern die Möglichkeit,
ihre Beherbergungs- oder Gas-
tronomiebetriebe im Engener
Unterkunftsverzeichnis anzu-
bieten. Voraussichtlicher Er-
scheinungstermin für das neue
Unterkunftsverzeichnis ist Ja-
nuar/Februar 2018.

Die Anmeldungen hierfür
sollten bis spätestens 31. Okto-
ber bei der Stadt Engen einge-
reicht werden. Das Angebot
richtet sich sowohl an die Mit-
glieder des Touristik-Vereins
als auch an Nicht-Mitglieder.

Nähere Informationen und
Anmeldeformulare gibt es
beim Kulturamt im Bürgerbüro
bei Carmen Mangone, Telefon
07733/502-249.

Schwimmbadparkplatz

Unerlaubt
Obst entfernt

Engen. Am Donnerstag, 5.
Oktober, wurde vom städti-
schen Schwimmbadparkplatz
unerlaubt das Obst von ver-
pachteten Obstbäumen ent-
nommen. Es wurde ein silber-
farbenes Fahrzeug mit Anhän-
ger gesehen. Zeugen, die Hin-
weise hierüber geben können,
sollen sich bitte beim Stadtbau-
amt Engen, Tel. 502-243, mel-
den. Die Stadt Engen behält
sich vor, Anzeige zu erstatten.

Energieberatung

Kostenfrei
und neutral

Engen. Die monatliche Ener-
gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt. Nächster Beratungs-
termin ist am Montag, 16. Ok-
tober.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.

Trachtengruppe

Beisammensein
Engen. Die Trachtengruppe

Engen trifft sich heute, Mitt-
woch, 11. Oktober, um 20 Uhr
in der Raststätte Hegau-West
zu ihrer Monatsversammlung.

Jahrgang 1929/30

Treffen
Engen. Der Jahrgang 1929/

30 kommt am Freitag, 13. Ok-
tober, um 17 Uhr im »Pizza-
Speed« in der Friedrich-Mez-
ger-Straße 1 zusammen.

Unser buntes Engen
Auftaktveranstaltung am kommenden Sonntag

Engen her. Engen ist »bunt«,
denn Menschen aus mehr als
70 unterschiedlichen Nationen
leben in der Stadt. Dies soll mit
der Veranstaltungsreihe »Un-
ser buntes Engen« gefeiert
werden, deren Eröffnung am
kommenden Sonntag, 15. Ok-
tober, um 14.30 Uhr im Foyer
der neuen Stadthalle stattfin-
det. Geboten wird ein ab-
wechslungsreiches und »bun-
tes« Programm. Neben Gruß-
worten von Bürgermeister Mo-
ser und der Landtagsabgeord-
neten Dorothea Wehinger, ei-
nem Statement von der Vorsit-
zenden des Jugendgemeinde-
rates, Karen Bieler, einem kur-
zen Vortrag »Sie kamen und

gingen, was ist geblieben?«
von Kreisarchivar Wolfgang
Kramer über die wirtschaftli-
chen Auswirkungen der Mi-
gration im Hegau und in Engen
sowie einer Kreativwerkstatt
wird Musik zwischendurch für
Auflockerung sorgen. Dafür
konnten der landkreisweit be-
kannte »Songman« gewon-
nen werden sowie der Ho-
henhewenchor Welschingen
und eine gambische Trommel-
gruppe.

Nach dieser offiziellen Eröff-
nungsveranstaltung sind in den
kommenden zwölf Monaten
»Länderabende« geplant, die
informativ, kulturell und aus-
tauschfördernd sein sollen.
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Schwarzwaldverein, Erstellung des neuen Wanderpro-
gramms, Mittwoch, 11. Oktober, 19 Uhr, Sudhaus
Wochenmarkt, Donnerstag, 12. Oktober, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Touristik Engen, Öffentliche Erlebnisführung »Von Hexerei,
Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz«, Donnerstag, 12. Ok-
tober, 18 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau, Freitag, 13. Oktober, 19.30
Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadt Engen und Förderverein der Stadtbibliothek, Film-
abend, Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Hundesportfreunde Hegau-Welschingen, Herbstprüfung,
Samstag, 14. Oktober, ganztags, alter Sportplatz Welschin-
gen
Ev. Kirchengemeinde, Jubelkonfirmation, Sonntag, 15. Ok-
tober, 10 Uhr, Ev. Kirche
Stadt Engen und Förderverein Stadtbibliothek, Autorenle-
sung mit Gaby Hauptmann aus ihrem neuen Bestseller
»Scheidung nie - nur Mord!«, Dienstag, 17. Oktober, 20 Uhr,
Sparkasse Engen-Gottmadingen
Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau, Erstberatung
für Patente, Marken und Erfindungen, Mittwoch, 18. Okto-
ber, 14 bis 19 Uhr, Kanzlei Weiß, Arat & Partner mbB

Montag, 16.10. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 21.10. Problemstoffsammlung

9-11 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße
11.15-13.15 Uhr, Welschingen,
Hohenhewenhalle

Samstag, 21.10. Grünschnittabgabe
10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 23.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 24.10. Biomüll Engen
Mittwoch, 25.10. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 02.11. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Samstag, 04.11. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 06.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 07.11. Biomüll Engen
Samstag, 11.11. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Am Freitagmorgen wurde die
Feuerwehr Engen, Abteilungen
Engen und Welschingen, zu ei-
ner brennenden Holzhütte
alarmiert. Beim Eintreffen der
Einsatzkräfte wurde ein bren-
nendes Holzhaus auf einem
Kinderspielplatz in Welschin-
gen vorgefunden. Da Eltern
den Brand schon größtenteils
gelöscht hatten, konnte die
Abteilung Engen ihre Einsatz-
fahrt abbrechen. Die Abteilung
Welschingen, die mit 14 Mann
im Einsatz war, führte noch
Nachlöscharbeiten durch. Wäh-
rend der Arbeiten wurde den
Einsatzkräften mitgeteilt, dass
bereits am Vorabend ein Gel-
ber Sack unter einer Kinderrut-
sche gebrannt habe. Auch die-
se wurde beschädigt. Wie es zu
den beiden Bränden kommen
konnte, wird nun von der Poli-
zei ermittelt. Bild: FFW Engen

FFW Welschingen

Jahres-
hauptprobe

Welschingen. Zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres ge-
staltet die Freiwillige Feuer-
wehr Welschingen ihre Jahres-
hauptprobe am Samstag, 21.
Oktober, umfangreicher und
zieht die Nachbarabteilungen
mit ein. Die Übung beginnt um
15.30 Uhr mit Antreten am Ge-
rätehaus. Der Übungsablauf
sieht einen Wohnungsbrand in
der Dorfstraße 4 vor mit Ein-
satz durch die Abteilung Wel-
schingen sowie einen Ver-
kehrsunfall an der Kreuzung
Dorfstraße/Turmstraße mit
Einsatz der Feuerwehrabtei-
lungen Engen und Anselfin-
gen. Die gesamte Bevölkerung
ist zur Übungsbeobachtung
eingeladen.

Im Anschluss an die Übung
findet eine Nachbesprechung
im Feuerwehrgerätehaus statt,
an der die Zuschauer der
Übung ebenfalls teilnehmen
können.

FFW Bittelbrunn

Jahres-
hauptprobe

Bittelbrunn. Zu ihrer Jahres-
hauptprobe lädt die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Bittelbrunn, am Freitag, 20.
Oktober, ein. Beginn ist um
20 Uhr am Schroffenstadion,
Übungsobjekt ist die Scheune
Honstetter Straße 1/Haflinger-
Hof.

Auch die Kameraden der Feu-
erwehr-Altersabteilung und
die Bittelbrunner Bevölkerung
sind herzlich dazu eingeladen,
sich vom Leistungsstand der
Feuerwehr zu überzeugen.

FFW Bittelbrunn

Probe
Bittelbrunn. Die Bittelbrun-

ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Dienstag, 17. Oktober, um 20
Uhr am Talentschuppen zu
einer Probe.

FFW-Abteilungen
Zimmerholz und Stetten

Abschlussprobe
Zimmerholz. Die Freiwillige

Feuerwehr Zimmerholz lädt
am Samstag, 21. Oktober, um
15 Uhr zur diesjährigen Ab-
schlussprobe der Abteilungen
Zimmerholz und Stetten ein.
Das Brandobjekt ist der Rosen-
hof in Zimmerholz (Familie
Schoch, St.-Ulrich-Straße 3,
Engen-Zimmerholz).

Jugendfeuerwehr Engen

Schrottsammlung
Engen. Am Samstag, 21. Ok-

tober, führt die Jugendfeuer-
wehr Engen ihre alljährliche
Schrottholsammlung durch.
Die Fahrzeuge fahren ab 8 Uhr
durch Engen, um den bereitge-
stellten Schrott einzusammeln.
Nicht mitgenommen werden
Kühlschränke, Kühltruhen, Au-
toreifen mit Felgen sowie Öl-
öfen, die nicht durch eine Spe-
zialfirma gereinigt wurden.
Fragen werden gerne unter
Telefon 0171/7955402 beant-
wortet.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Anna Krammig »Penumbra«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr
Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro

Ausstellungen

Am 30. September stieg die große Abschlussparty der dritten
»Heiß auf Lesen«-Aktion in der Stadtbibliothek. 60 Kinder ka-
men und erlebten mit Urs Jandl und seinem Programm »Eselsoh-
ren - ein wortreiches Getrixe« ein herrlich lustiges Zauberpro-
gramm rund um Buchstaben und das Lesen. Nach diesem tollen
Auftritt folgte die Verlosung zahlreicher Preise und die Überga-
be der Urkunden. Alle Kinder, die mindestens drei Bücher gele-
sen haben, erhielten diese Auszeichnung. Beim diesjährigen Le-
seclub nahmen rund 100 Kinder teil, so viel wie noch nie. Die
Stadtbibliothek bedankte sich bei allen fleißigen Leserinnen und
Lesern, die mitgemacht haben. Ein besonderer Dank für die tol-
len Preise ging an die Sparkasse Engen-Gottmadingen, die
Stadtwerke Engen, Daniela Buhl Taschen, das Eiscafé Alfonso,
die Buchhandlung am Markt und Schreibwaren Körner für die
Bereitstellung der Preise. Nach einer leckeren Pizza gingen alle
Bücherwürmer nach Hause - doch sie können sich auf einen
schönen Leseherbst mit weiteren tollen Events rund ums Buch
freuen. Bild: Stadt Engen

Rollizunft Welschingen

»Rolli-Motto«
gesucht

Welschingen. Die Rollizunft
Welschingen sucht auch für
2018 ein Motto für die Fas-
nacht. Der Narrenrat freut sich
auf Vorschläge der Mitglieder,
die unter schriftfuehrer@rolli
zunft.de eingereicht werden
können.

Bereits jetzt wird darauf hin-
gewiesen, dass der Narrenrat
am 11.11. um 11:11 Uhr mit
dem Rollifestwagen durch
Welschingen fahren und an die
Kinder Süßigkeiten verteilen
wird. Danach können die Mit-
glieder sich am Rathaus auf ei-
nen Glühwein oder ein anderes
Getränk treffen. Am Abend
findet im Gasthaus Bären dann
die traditionelle Martinisitzung
statt.

Lesekreis Engen

Dörte Hansen
statt Ishiguro

Engen. Eigentlich hatte der
Lesekreis Engen am vergange-
nen Donnerstag für sein nächs-
tes Treffen ein Buch des neuen
Literaturnobelpreisträgers aus-
gewählt. Lieferengpässe der
Verlage machen dies unmög-
lich. Stattdessen wird der Lese-
kreis Engen bei seinem Novem-
bertreffen Dörte Hansens De-
bütroman »Altes Land« be-
sprechen, dem die Kritiker be-
scheinigten, dass er »wohltu-
end anders« sei (NDR, Buch
des Monats) und »schlichtweg
ein guter Roman mit lyrischer
Sprache« (Die ZEIT). Darüber
werden die Teilnehmer des Le-
sekreises am 23. November
diskutieren. Kazuo Ishiguros
Roman »Alles, was wir geben
mussten« folgt dann im De-
zember. Nähere Auskunft wird
gerne unter: manfred@muel
ler-harter.de erteilt.

Hören, Staunen,
Selbermachen

Die Dinos
sind los

Engen. Am Freitag, 3. No-
vember, um 10 Uhr (in den
Herbstferien), sind alle Kinder
ab acht Jahren zu einer Reise in
die Vergangenheit eingeladen.
Was fraßen die Dinos? Wie
jagten sie ihre Beute? Wie
kann man ihr rätselhaftes Aus-
sterben erklären? Was es über
die gigantischen Echsen zu be-
richten gibt, erfahren die klei-
nen Forscher an diesem Vor-
mittag in der Stadtbibliothek.
Im Anschluss können sich die
Teilnehmer archäologisch be-
tätigen. Mit Bärbel Oetken und
Judith Maier-Hagen. Dauer
der Veranstaltung circa einein-
halb Stunden. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um
Anmeldung in der Bibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839 gebeten.

Familiendrama
um Trauer und Schuld

Kino-Abend am 13. Oktober in der Bibliothek

Engen. Am Freitag, 13. Okto-
ber, 20 Uhr, ist ein mehrfach
preisgekröntes Filmdrama von
Regisseur Kenneth Lonergan
aus dem Jahr 2016 zu sehen. Es
ist keine Anmeldung erforder-
lich. Einlass: 19.30 Uhr, Eintritt
frei. Infos unter Tel. 07733/
501839 oder in der Stadtbi-
bliothek.

Zum Inhalt: Lee Chandler ist
ein schweigsamer Einzelgän-
ger, der als Handwerker eines
Wohnblocks in Boston arbei-
tet. An einem kalten Wintertag
erhält er einen Anruf, der sein
Leben auf einen Schlag verän-

dert. Sein Bruder Joe ist an
Herzversagen gestorben. Nun
soll Lee die Verantwortung für
seinen 16-jährigen Neffen Pat-
rick übernehmen. Äußerst wi-
derwillig kehrt er in seine Hei-
mat, die Hafenstadt Manches-
ter-by-the-Sea, zurück und
zweifelt, ob er der Herausfor-
derung - einen Teenager groß
zu ziehen - überhaupt gewach-
sen ist.

Zuhause angekommen, wird
er nicht nur mit dem Leben der
Menschen vor Ort konfron-
tiert, sondern auch mit seiner
eigenen Vergangenheit.
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Zum 1. Oktoberübernahm das SÜDKURIER Medienhaus die Geschäftsanteile des Info Kommunal Verlags von Markus Kretz. Der
Fachverlag für Amtliche Mitteilungsblätter veröffentlicht unter anderem die Gemeindeblätter der Hegau-Gemeinden Engen, Gottma-
dingen und Hilzingen. 1993 gegründet, blickt der bisherige Eigentümer und Geschäftsführer Markus Kretz auf 25 erfolgreiche Jahre Ver-
lagstätigkeit am Standort Engen zurück. Er steht der Gesellschaft auch zukünftig beratend zur Seite. Der neue Gesellschafter mit dem
neuen Geschäftsführer Tobias Gräser setzt auf Kontinuität. Die Geschäfte von Info Kommunal werden weiterhin von Engen aus geführt,
die Redaktion arbeitet unverändert eigenständig, auch die bisherigen Ansprechpartnerinnen ändern sich nicht. Der Vertrag über die
Herausgabe des Hegaukurier wurde angepasst. Bei der Vertragsunterzeichnung (rechtes Bild): Tobias Gräser (links) und Bürgermeister
Johannes Moser (rechts). Bilder: Hering und Stadt Engen

Fördermittel
für Jugendarbeit

Bis 31. Oktober beim Bürgerbüro einreichen

Engen. Für besondere Aktionen in der Jugendarbeit stehen
den Vereinen in diesem Jahr Fördermittel zur Verfügung.
Der vom Vereinsforum gebildete Jugendausschuss verteilt
in Eigenregie die von der Stadt zur Verfügung gestellten För-
dermittel.

Gefördert werden Aktivitä-
ten, die über die übliche Ju-
gendarbeit in Form von Grup-
penstunden, Proben oder Trai-
ningseinheiten hinausgehen.
Mindestens ein Jahr lang muss
aktive Jugendarbeit betrieben
worden sein, um Fördermittel
zu erhalten. Folgende Aktivitä-
ten können gefördert werden:
Jugendleiter- und Jugendgrup-
penleiterausbildung für Ju-
gendliche ab 15 bis 27 Jahren;
Freizeiten und internationale
Begegnungen (sofern keine
Mittel aus dem Topf für Städte-
partnerschaften vergeben
werden); besondere Anschaf-
fungen, die nicht dem typi-
schen Vereinszweck dienen;
sonstige Aktionen, die über die
übliche Jugendarbeit hinaus-
gehen.

Infos zum Verfahren: Die
Maßnahme muss abgeschlos-
sen sein. Folgende Angaben
sind hierfür notwendig: Teil-
nehmerliste (Name, Adresse,

Geburtsdatum), ein Kurzbe-
richt über die Maßnahme, aus
dem die Besonderheit der
durchgeführten Jugendarbeit
hervorgeht, Aufstellung der
Einnahmen, Zuschüsse Dritter
und der Ausgaben mit Kopien
der Belege. Die Anträge zur Ju-
gendförderung müssen schrift-
lich bis spätestens 31. Oktober
eines jeden Jahres bei der Stadt
Engen, Bürgerbüro, Marktplatz
4, 78234 Engen, gestellt wer-
den. Nähere Informationen
hierzu erteilt das Bürgerbüro
auch unter Telefon 07733/
502202.

Der Vorstand des Jugendaus-
schusses entscheidet Anfang
November über die Verteilung
der Fördermittel. Die Auszah-
lung möglicher Fördermittel
wird danach von der Stadt En-
gen vorgenommen. Die För-
derquote richtet sich nach den
zur Verfügung gestellten Mit-
teln und der Anzahl der einge-
reichten Anträge.

Lichtraumprofil freihalten
Bei Grundstücken an Straßen,

Wegen und Plätzen bitte beachten

Engen. Jetzt ist die richtige
Jahreszeit, um Bäume, Hecken
und Sträucher zu schneiden
und somit das Lichtraumprofil
für den Straßenverkehr freizu-
halten, um Schäden von sich
selbst und von Anderen abzu-
wenden.

Nach Paragraf 28 Straßenge-
setz für Baden-Württemberg
ist das Lichtraumprofil für Geh-
wege, Radwege und Fahrbah-
nen von jeglicher Beeinträchti-
gung freizuhalten. Darunter
fallen auch Bäume und Sträu-
cher, deren Äste in das Licht-
raumprofil hineinragen. Die Ei-
gentümer, deren Grundstücke
an den Verkehrsraum angren-
zen, werden gebeten, den Be-
wuchs dahingehend zu prüfen.
Zur Aufrechterhaltung der Si-
cherheit des Verkehrs ist es er-
forderlich, dass Äste, die in das
Lichtraumprofil hineinragen,
umgehend entfernt werden.

Der Sicherheitsraum über der
Fahrbahn (Höhe) muss mindes-
tens 4,50 Meter, bei Gehwe-
gen 2,50 Meter und der seitli-
che Abstand vom befestigten
Fahrbahnrand 0,50 Meter be-
tragen. Der Rückschnitt ist so
vorzunehmen, dass der Zu-
wachs im folgenden Vegeta-
tionszeitraum nicht das Licht-
raumprofil beeinträchtigt. Bei
einem Verstoß kann die Stra-
ßenbaubehörde die Anpflan-
zung oder Einrichtung auf Kos-
ten des Betroffenen beseitigen
oder beseitigen lassen.

Des Weiteren wird darauf
hingewiesen, dass Ansprüche
Dritter, für die die Beeinträchti-
gung des Lichtraumprofils ur-
sächlich ist, in der Regel zu Las-
ten des jeweiligen Grund-
stückseigentümers gehen (bei-
spielsweise Personenschäden,
Schäden an Kleidung oder
Lackkratzer an Fahrzeugen).
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Der Weg
zum Wesentlichen

Vortrag am 23. Oktober in Engener Stadthalle

Engen. Zum Vortrag »Königsklasse Mensch - der Weg zum
Wesentlichen« laden der Regionale Wirtschaftsförderverein
Hegau, die Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau und die
Stadt Engen am Montag, 23. Oktober, ein. Die kostenfreie
Veranstaltung richtet sich an Unternehmer und Führungs-
kräfte aus der Region. Los geht es um 19 Uhr in der neuen
Stadthalle Engen, Hohenstoffelstraße 3a. Aus organisatori-
schen Gründen ist eine Anmeldung bis 16. Oktober unter
Tel. 07733/502212 oder formlos per E-Mail an PFreisleben
@engen.de erforderlich.

Alle möchten sowohl ein er-
folgreiches als auch ein glückli-
ches, zufriedenes und erfülltes
Leben in allen Lebensberei-
chen führen. »Wahrer« Erfolg
ist jedoch nur möglich auf dem
Weg zum Wesentlichen.

Durch die technische Be-
schleunigung wird viel Zeit ge-
spart, doch der Mangel an Zeit
wird immer größer. Objektiv
müsste man mehr Zeit haben,
doch es ist genau anders. Der
Engpass ist also nicht die Tech-
nik, sondern der Mensch. Alle
sind bestrebt, dem Konkur-
renz- und Existenzkampf zu
entrinnen, doch dieser wird
durch die Globalisierung im-
mer härter. Ist das wirklich der

Weg zu einem erfüllten Leben?
Wenn es so nicht funktioniert,
wie dann?

Hans-Dieter Zöphel, Robin
Akademie, Dauchingen, gibt in
einem begeisternden Vortrag
tiefgehende Einblicke in sein
mehrfach bundesweit ausge-
zeichnetes Erfolgssystem. Zö-
phel verspricht wertvolle Im-
pulse für den ganzheitlichen
Erfolg im Unternehmen, im
Job, im Privat- und Familienle-
ben und vor allem in der eige-
nen Persönlichkeit.

Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Im Anschluss besteht Ge-
legenheit, sich bei einem klei-
nen Umtrunk über die neuen
Erkenntnisse auszutauschen.

Theatergruppe
GV Frohsinn

»Valentinstag«
Anselfingen. Am Samstag, 4.

November, um 19.30 Uhr, und
am Sonntag, 5. November, um
19 Uhr, finden im Bürgerhaus
in Anselfingen wieder Theater-
aufführungen statt. »Valen-
tinstag« lautet der Titel einer
spannenden Komödie in zwei
Akten, in der eine Überra-
schung die nächste jagt, prä-
sentiert von der vom Gesang-
verein Frohsinn betreuten
Theatergruppe. Unter Regie
von Heiner Ranzenberger wir-
ken Markus Braun, Bärbel
Hensler, Edgar Rathfelder,
Conny Römer, Klaus und Patrik
Seidler sowie Caroline Wolf
mit. Einlass ist jeweils eine
Stunde vor Beginn der Veran-
staltung. Der Kartenverkauf
findet an der Abendkasse statt,
für Bewirtung ist gesorgt.

SPD-Ortsverein

Woran hat es
gelegen?

Engen. Das Ergebnis der Bun-
destagswahl und gerade das
schlechte Abschneiden der bei-
den großen Volksparteien war
für viele überraschend. Der
SPD-Ortsverein möchte mit In-
teressierten diskutieren: Wor-
an hat es gelegen? Und wie
muss sich die Politik verändern,
um wieder mehr Menschen zu
erreichen und Politikverdros-
senheit zu bekämpfen? Der
Ortsverein trifft sich diesen
Monat morgen, Donnerstag,
12. Oktober, gegen 19.30 Uhr
im »Sonnental« (Im Doggen-
hardt). Die SPD kommt in En-
gen an jedem ersten Donners-
tag im Monat zusammen. Wer
sich näher interessiert, kann sie
direkt über Facebook oder mit
einer Mail an tim.strobel@uni.
kn erreichen.

Kleingärtnerverein

Wasseruhren-
Demontage

Engen. Die Wasseruhren-
Demontage beim Kleingärt-
nerverein Engen findet am
Samstag, 14. Oktober, ab 10
Uhr statt. Die Wasseruhren
können ab 12 Uhr abgeholt
werden.

In der Traumstunde am vergangenen Montag hörten
die kleinen Gäste die faszinierende Geschichte von Fabers
Schatz, die Stephanie Hauser vorlas. Faber hatte von seinem
Opa doch tatsächlich einen fliegenden Teppich geerbt. Das
Mädchen Shaima aus Damaskus konnte die geheimnisvolle In-
schrift entziffern und brachte den Teppich zum Fliegen. An-
schließend begaben sich die Kinder auf eine imaginäre Traumrei-
se mit dem Teppich und flogen aus der Bibliothek heraus in ferne
Länder. Auf einem Markt wurden leckere Trockenfrüchte und
Nüsse besorgt, die nach der Landung in der Bibliothek von allen
genüsslich verspeist wurden. Bild: Stadt Engen
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»Jedes Kind will träumen
und vor allem glücklich sein«

Kindergarten St. Wolfgang leistet seit 25 Jahren wertvolle pädagogische Arbeit

Engen her. »Wir woll’n jetzt nicht mehr warten und das Programm nun starten«, gaben knapp 60 Kinder am vergangenen
Samstag im Städtischen Museum Engen im Lied »Herzlich willkommen, hallo« das Signal, dass sie jetzt doch endlich ein-
mal anfangen soll, die Feier zum 25-jährigen Bestehen des Kindergartens St. Wolfgang, für die sie mit ihren Erzieherinnen
viele fröhliche Lieder eingeübt hatten. Nach dem offiziellen Teil gab es für Alt und Jung in den Räumen des Kindergartens
Spiel und Spaß, Bastelangebote, Kinderschminken, eine Präsentation der Konzeption und der pädagogischen Arbeit, eine
Bildershow und alte Fotoalben, einen Ballonkünstler - und natürlich leckere Bewirtung vom Elternbeirat. Eine Zaubershow
rundete das Programm ab und sorgte für Staunen bei den großen und kleinen Besuchern, zu denen neben den Familien der
Kindergartenkinder auch offizielle Vertreter der Stadt, die Leiterinnen der weiteren Engener Kinderbetreuungseinrichtun-
gen und die Rektoren der Grundschulen zählten.

Dass jedes der 500 Kinder,
die in den vergangenen 25 Jah-
ren die Einrichtung besuchten,
anders war, wie Kindergarten-
leiterin Roswitha Schmalen-
berger in ihrer Begrüßung be-
tonte, spiegelte sich im Lied
»Das eine Kind ist so, das ande-
re Kind ist so« von Rolf Zu-
ckowski wider, bevor Bürger-
meister Johannes Moser auf
die Entstehung des Kindergar-
tens zurückblickte: »Nach ers-
ten Überlegungen, einen Kin-
dergarten westlich der Bahnli-
nie zu errichten, fiel die Ent-
scheidung seinerzeit auf das
Kloster St. Wolfgang«. Die
Stadt ließ entsprechende Räu-
me und die Außenanlage her-
richten, »die Katholische Kir-
chengemeinde Engen über-
nahm den Betrieb der Einrich-
tung und führte sie 20 Jahre
lang erfolgreich«, richtete Mo-
ser einen herzlichen Dank an
Diakon Peter Winkler als kirch-
lichem Vertreter. Auch als die
Trägerschaft im September
2012 auf die Stadt Engen über-
gegangen sei, sei der Kinder-
garten St. Wolfgang im guten
Geist der Kirche weitergeführt
worden. »In Ergänzung des Er-
ziehungsauftrags der Eltern
wird pädagogische Arbeit von
hoher Qualität geleistet«, be-
tonte Moser und ging auf die
Bereiche »Sozialverhalten er-
lernen«, »Persönlichkeitsent-
wicklung fördern«, »Lernen -
von- und miteinander«, »Ge-
zielte Schulung und Entwick-
lung grundlegender Fähigkei-
ten« sowie »Besonderheiten
und Bedürfnisse erkennen«
ein.

»Die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf durch ein entspre-
chendes Kinderbetreuungsan-
gebot und die bestmögliche
Förderung der Kinder sind dem
Gemeinderat sehr wichtig. Die
Gesamtausgaben der Stadt En-

gen für ihre Kinderbetreuungs-
einrichtungen haben sich von
800.000 Euro im Jahr 2008 auf
2,24 Millionen Euro im laufen-
den Jahr fast verdreifacht, sie
bezuschusst jeden Kindergar-
tenplatz mit rund 4.700 Euro
pro Jahr«, hob Moser hervor
und zeigte sich stolz, dass in
Engen der Rechtsanspruch auf
Kinderbetreuung erfüllt und
auf weiteren Bedarf stets rea-
giert werde. Seinen Dank an
das Kindergartenteam »für
Ihre hervorragende Arbeit« er-
weiterte er auf die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung, »die
durch ihre Verwaltungsarbeit
im Hintergrund den Kindergar-
ten entlasten«, auf die Eltern
für ihr Vertrauen und den El-
ternbeirat für sein Engagement
- und vor allem auf Roswitha
Schmalenberger, die 2012 in
einer schwierigen Situation die
Leitung kommissarisch über-
nommen habe und, inzwischen
Leiterin, ein tolles Team ge-
formt habe.

»In den vergangenen 25 Jah-
ren haben sich unsere Gesell-

schaft, unsere Wirtschaft und
Kultur fortwährend gewan-
delt. Das Gleiche gilt für unsere
Familien, die in dieser Zeit viele
unterschiedliche Familienfor-
men und Lebensweisen entwi-
ckelt haben«, erklärte Roswit-
ha Schmalenberger und hob
hervor, dass der Kindergarten
sich immer wieder auf die da-
mit verbundenen neuen An-
forderungen eingestellt und
zum Beispiel verlängerte Be-
treuungszeiten eingeführt ha-
be. »Unser Kindergarten hat
auch familienergänzende und
familienunterstützende Funk-
tionen übernommen, denn El-
tern suchen heute im Kinder-
garten mehr als früher Beistand
und Rat bei der Erziehung ihrer
Kinder«. Eine große Zäsur für
die pädagogische Arbeit im
Kindergarten sei die Einfüh-
rung des Orientierungsplans
vor 12 Jahren gewesen, der die
ersten Lebensjahre des Kindes
als lernintensivste Zeit im
menschlichen Dasein benenne
und den Kindergarten als Ort
der frühkindlichen Bildung

stärke. Er gebe den Erzieherin-
nen Impulse zur pädagogi-
schen Begleitung der Kinder
bei ihrer Entwicklung, zudem
fordere er auch die verstärkte
Zusammenarbeit mit den El-
tern und eine gewinnbringen-
de Verzahnung von Kindergar-
ten und Grundschule, erläuter-
te die Kindergartenleiterin.
»Unser Kindergarten ist ein
Ort, an dem die Kinder und
ihre Familien den ihnen eige-
nen Platz finden und dabei ein
erfolgreiches Zusammenleben
von Menschen verschiedener
Nationalitäten, Kulturen, Stär-
ken und Beeinträchtigungen
erfahren«, betonte Roswitha
Schmalenberger und charak-
terisierte die Kinder als eigen-
ständige, gleichwertige und
kompetente Persönlichkeiten,
die das Recht hätten, ihre
Meinung frei zu äußern und
ihren Alltag mitzugestalten. In
ihren herzlichen Dank schloss
sie alle ein, die mit ihrem
Einsatz die erfolgreiche Arbeit
des Kindergartens möglich
machten.

Mit fröhlichen Liedern umrahmten die knapp sechzig Kinder des Kindergartens St. Wolfgang und das
Erzieherinnen-Team die Jubiläumsfeier zum 25-jährigen Bestehen. Dazu zählte auch »Bei uns hier im
Kindi« mit einer passenden Bildershow, die einen Einblick gab, was im Jahreslauf im »Kindi« so alles
los ist. Bild: Hering
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Patente, Marken
und Erfindungen

Kostenlose Erstberatung am 18. Oktober

Engen. Der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau bie-
tet zusammen mit der Kanzlei
Weiß, Arat und Partner mbB
Patentanwälte und Rechtsan-
walt und der Stadt Engen am
Mittwoch, 18. Oktober, kos-
tenfreie Erstberatungen zum
Thema »Patente, Erfindungen
und Marken« an. Das Bera-
tungsangebot richtet sich an
Unternehmer, Erfinder und
Existenzgründer aus den Mit-
gliedsgemeinden des Wirt-
schaftsfördervereins (Engen,
Tengen, Aach, Gottmadingen,
Hilzingen, Mühlhausen-Ehin-
gen).

Die Teilnehmer erhalten ei-
nen Überblick über die Anmel-
deverfahren der oben genann-
ten gewerblichen Schutzrech-
te. Zur Terminkoordinierung ist

eine Anmeldung bis 16. Ok-
tober unter Tel. 07733/502-
212 oder formlos per E-Mail an
PFreisleben@engen.de erfor-
derlich.

In Einzelgesprächen beant-
worten Rechtsanwältin Ute
Kimmling (Bereich Marken,
Geschmacksmuster bezie-
hungsweise Design) und
Rechtsanwalt Dogan Arat (Be-
reich Patente, Gebrauchsmus-
ter) typische Fragen, die sich
potenzielle Anmelder stellen,
angefangen von der Frage
nach dem Nutzen der Anmel-
dung über die Voraussetzun-
gen der jeweiligen Anmeldung
bis hin zu den Kosten.

Sprechzeiten sind von 14 bis
19 Uhr in den Räumen der
Kanzlei Weiß, Arat & Partner
mbB, Zeppelinstraße 4, Engen.

Auch der Elternbeirat kam nicht mit leeren Händen zur Jubi-
läumsfeier, sondern Kerstin Messerschmidt (rechts) und (von
links) Ilka Kienzner und Natalie Vukadin überraschten mit einer
»süßen Fünfundzwanzig« mit Kerzen, einem Blumenstrauß für
Roswitha Schmalenberger und einem neuen bunten Eingangs-
schild für den Kindergarten. Bild: Hering

Nicht nur mit herzlichen Worten gratulierte Bürgermeister Jo-
hannes Moser dem Kindergarten St. Wolfgang zum 25-jährigen
Bestehen, sondern überreichte der Kindergartenleiterin Roswit-
ha Schmalenberger auch eine »Rhythmustasche« mit hochwer-
tigen Instrumenten für eine Gruppe bis 24 Kinder. Mit einem
lautstarken »Danke« und dem Lied »Ich brauche kein Orchester,
ich hab Musik im Blut« bedankten sich die Kinder für das Ge-
burtstagsgeschenk. Bild: Hering

Zum Unterhaltungsangebot in den Räumen des Kindergartens
und im Garten zählten verschiedenste Bastelstationen (linkes
Bild), an denen Eltern und Kinder kreativ sein konnten. Immer
dicht umlagert war auch Ballonkünstler »Mischter Toscana«.
Eine Zaubershow beschloss den Nachmittag. Bilder: Hering
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Im Schattenreich
Anna Krammigs Ausstellung »Penumbra«

bis zum 19. November im Museum

Engen hol. Es ist der Blick aufs
Beiläufige, das Nebensächli-
che, auf die unscheinbaren
Dinge, den die Künstlerin in ih-
ren Arbeiten in den Fokus ge-
rückt hat. Im Zentrum ihrer Be-
trachtungen stehen nicht Ge-
genstände selbst, sondern das
»Dazwischen«. Die Schatten-
würfe der Objekte rückt sie ins
Bewusstsein. »Und diese
Schatten entwickeln ein Eigen-
leben«, macht Kurator Dr. Vel-
ten Wagner bei der Einführung
zur Ausstellung am vergange-
nen Freitagabend klar.

Denn der Schatten ist nicht
das dunkle Abbild allein. Je
nach Projektionsfläche nimmt
er die Struktur an, verändert -
etwa im Wind, durch Bewe-
gung - seine Gestalt. Brechun-
gen und Winkel lassen den
Schatten aus seiner Form flie-
ßen. »Er wird zu einer eigenen
Existenz in einem eigenen Exis-
tenzraum«, so Wagner.

Anna Krammig ist noch nicht
lange im Kunstbetrieb, begann
zunächst ein Lehramtsstudium,
bevor sie sich der rein künstleri-
schen Malerei zuwandte. Ins
»Schattenreich« geriet Kram-
mig über ihr Interesse an Inte-
rieurmalerei, über die Beschäf-
tigung mit Körperlichkeit, mit
Konturen, mit Licht und Dun-
kel. Ihre Motive - oft sind es
Bäume, Palmen, deren Schat-
ten sie einfängt - schöpft sie
aus ihrem eigenen Fotoarchiv,
ihrem, wie sie es nennt »Skiz-
zenbuch«. »Zu Fotos aus dem

Internet habe ich keinen Be-
zug«, so die Künstlerin, eine
Aussage, die die Bilder nach
Ansicht Velten Wagners wi-
derspiegeln. »Man spürt die
persönliche Art der Wahrneh-
mung, das Erinnerungshafte,
das diese Bilder so außerge-
wöhnlich macht«, so Wagner.
Diese Art, hinter die Dinge zu
sehen, das Greifbare, reelle
Objekt im wahrsten Wortsinn
»hinter sich« zu lassen und sich
auf Ahnung und Aura zu kon-
zentrieren, macht die Arbeiten
Krammigs so faszinierend. Teil-
weise überlagern sich die
Schattenwürfe, fließen inein-
ander. Die hellen (sonnen-)
lichtbeschienenen Projektions-
flächen wirken wie losgelöste
Bildfragmente vor dem fingri-
gen Dunkel. Figuren werden
zu Silhouetten, lassen Tätig-
keit, Ausdruck und Verfassung
wortwörtlich im Dunkeln.
Auch erahnbare Körper sind
abgebildet - versteckt hinter
Milchglas, mehr verbergend
als preisgebend. Das Vertraute
wird fremd im Halbschatten -
so auch der Name der Ausstel-
lung (Penumbra) - und fordert
doch immer wieder eine Ein-
ordnung heraus, ein Begreifen
des Gesehenen - in immer
wieder neuen Spielarten. »Die
Eskimo haben 50 Wörter für
die Farbe "weiß". Anna Kram-
mig hat 50 Arten, Schatten
auszudrücken«, fasste Velten
Wagner die Vielfalt zusam-
men.

Herbstfest
Am 20. Oktober in Kinderwohnung Kunterbunt

Engen. Die Kinder und Mitar-
beiterinnen der Kinderwoh-
nung Kunterbunt laden herz-
lich zu ihrem Herbstfest am
Freitag, 20. Oktober, von 15
bis 17 Uhr in die Kinderwoh-
nung ein. Gemeinsam mit ihren
Gästen wollen sie ihr bisheriges
Kiwo-Jahr noch einmal Revue
passieren lassen und bei einer
Fotoshow präsentieren, wel-
chen Spaß sie bei ihrer Som-
merfreizeit in Loffenau, aber
auch bei allen anderen Aktivi-
täten und Ausflügen übers Jahr

hatten. Außerdem haben die
Kinder ein kleines Lied einge-
übt und werden ein Ernte-
dank-Gedicht szenisch darstel-
len.

Bei Kürbissuppe und frischem
Apfelsaft sind die Gäste nach
den Vorführungen noch zum
gemütlichen Verweilen in der
Kinderwohnung eingeladen.
Auf diese Weise wollen sich
Kinder und Team noch einmal
bei allen für die Unterstützung
aller Aktivitäten im Jahresver-
lauf bedanken.

»Empfindungsräume« seien die Bildwelten Anna Krammigs, so
Kurator und Museumsleiter Dr. Velten Wagner beim Künstler-
gespräch im Rahmen der Vernissage. Die 1981 geborene Künst-
lerin rückt den Schatten ins Zentrum ihrer künstlerischen Be-
trachtung. Bild: Rauser

Am Donnerstag, 12. Oktober, findet um 18 Uhr die neue
historische Erlebnisführung mit Tilda, der »braven« Marke-
tenderin statt.
Engen um 1640: »Hört ihr das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit lautem Schlag machen sie viel
Wirbel…«. Die Teilnehmer begleiten Tilda auf ihrem tägli-
chen, beschwerlichen Weg durch die Stadt. Sie zeigt den har-
ten Lebensalltag der Menschen im 30-jährigen Krieg und in-
formiert, wie Pest und Hunger das Leben bestimmen. Ein-
drucksvoll erläutert sie Wissenswertes zu den Pappenhei-
mern, den Überfällen und Plünderungen durch Konrad Wi-
derholt mit seinen Hohentwielern.
Treffpunkt: Freilichtbühne hinter dem Rathaus
Kosten pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche von 16
bis 18 Jahre: 6 Euro, für Kinder unter 16 Jahren nicht geeig-
net. Dauer der Führung circa zwei Stunden.

Am Freitag, 13. Oktober, findet um 19.30 Uhr eine Stadt-
führung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt.
Auf einem Rundgang durch die mittelalterliche Altstadt brin-
gen der Nachwächter und die Bürgersfrau mit Geschichten
und Anekdoten das Leben um 1800 allen Interessierten nä-
her.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus.
Kosten pro Person: Erwachsene: 8 Euro, Jugendliche von 14
bis 18 Jahre: 4 Euro, Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Dauer der Führung circa eineinhalb bis zwei Stunden.

Am Donnerstag, 19. Oktober, findet um 18 Uhr die Erleb-
nisführung »Die Bademagd« statt. Interessierte werden
durch die Altstadt zur Zeit des Kirchenbannes 1440 geführt.
Es wird eingetaucht in die Welt von Bader, Medicus, Chirur-
gus und der Weisen Frau. Am Ende lädt die Bademagd ins
imaginäre Badhaus ein.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten
pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche von 14 bis 18
Jahre: 6 Euro. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Dauer der Führung circa zwei Stunden.

Anmeldungen werden im Bürgerbüro erbeten, Tel. 07733/
502-249.

Öffentliche Erlebnisführungen
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Spannend mit drama-
tischer Entwicklung
Gaby Hauptmann liest am 17. Oktober

Engen. Die Stadtbibliothek Engen, ihr Förderverein und die
Sparkasse Engen-Gottmadingen laden zur Lesung mit der
Bestseller-Autorin Gaby Hauptmann am Dienstag, 17. Ok-
tober, um 20 Uhr in den Vortragssaal der Sparkasse in En-
gen, Bahnhofstraße 1, ein. Hauptmann stellt ihren neuesten
Krimi vor: »Scheidung nie - nur Mord!«.

Tina führt das Leben eines ty-
pischen Münchner Luxusweib-
chens. Und sie genießt ihre
Rolle als Ehefrau und Mutter,
auch wenn Stefan, ihr Mann,
nach außen hin erfolgreicher
Inhaber einer Solarfirma, die
Kassenzettel ihrer Einkäufe
beim Discounter kontrolliert.
Mit 50 stellt sie jedoch fest,
dass sie planlos in den Tag hin-
ein lebt, ohne Ziel im Leben,
und dass sie in ihrer Ehe zu naiv

und gutgläubig ist. Statt Zunei-
gung und Liebe bringt Stefan
ihr zunehmend Verachtung
entgegen. Dann muss Tina
entdecken, dass er ein Doppel-
leben führt und dass sie selbst
in überaus großer Gefahr
schwebt. Zum Glück trifft sie
auf Menschen, von denen sie
nie geglaubt hätte, dass sie so
wichtig für sie werden könn-
ten. Gaby Hauptmann erzählt

aus Tinas Sicht und in der Ge-
genwart. So lässt sie die Lese-
rinnen und Leser unmittelbar
teilhaben an der Innensicht der
Hauptperson Tina, an ihrer Un-
sicherheit und ihrem Entsetzen
über den Gang der Ereignisse.
Aus ihrer Lähmung jedoch er-
wächst die Entschlossenheit zu
handeln.

Gaby Hauptmann, im Früh-
jahr 60 geworden, lebt als freie
Journalistin und Autorin in Al-
lensbach. Ihr Roman »Suche
impotenten Mann fürs Leben«
wurde 1995 auf Anhieb ein
Bestseller. Inzwischen liegen
mehr als 20 Bücher für Jugend-
liche und Erwachsene von
Gaby Hauptmann vor, die er-
folgreich verfilmt und in viele
Sprachen übersetzt wurden.
Gesamtauflage: mehr als 8
Millionen Bücher.

Ein Büchertisch der Buch-
handlung am Markt Engen ist
in der Sparkasse präsent.

Karten gibt es im Vorverkauf
zu 8 Euro nur in der Stadtbi-
bliothek, Hauptstraße 8. An
der Abendkasse in der Sparkas-
se kostet der Eintritt 10 Euro,
für Schüler/Studenten (mit
Ausweis) 6 Euro. Inhaber eines
Sozialpasses erhalten 50 Pro-
zent Ermäßigung. Telefonische
Reservierung in der Stadtbi-
bliothek unter 07733/501839,
Online-Reservierung über
www.foerderverein-stabi-en
gen.de. Reservierte Karten bit-
te 20 Minuten vor Beginn der
Veranstaltung abholen, sonst
werden sie freigegeben.

Gaby Hauptmann liest am
Dienstag, 17. Oktober, um 20
Uhr in der Sparkasse Engen-
Gottmadingen.

Bild: Dieter Wehrle
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Schwierige Übung gemeistert
Das »Impulshaus« war Einsatzobjekt

für die Jahreshauptprobe der Engener Wehr

Engen hol. Einer besonderen Herausforderung musste sich die Engener Kernwehr bei ihrer
Jahreshauptprobe am vergangenen Samstagnachmittag stellen. Übungsobjekt war das
»Impulshaus« in der Goethestraße, also ein in unmittelbarer Nachbarschaft zur Feuerwehr
gelegenes Gebäude gegenüber dem Waldorfkindergarten.

Zahlreiche Zuschauerinnen
und Zuschauer hatten sich ein-
gefunden, auch Bürgermeister
Johannes Moser und Stadtrat
Gerhard Steiner verfolgten die
Großübung, die von Gunter
Steurich am Mikrofon »mode-
riert« wurde. Brandannahme
war Feuer und Rauchentwick-
lung im untersten Teil des Ge-
bäudes, im Wäschekeller.
»Dort könnte sich die Elektrik
einer Waschmaschine entzün-
det haben«, erläuterte der En-
gener Kommandant Dieter
Fahr, der zusammen mit dem
stellvertretenden Kreisbrand-
meister Andreas Egger und
dem Engener Abteilungskom-
mandant Benjamin Bach den
Übungseinsatz beobachtete.
Fünfzehn Personen warteten
im oberen Teil des Impulshau-
ses auf ihre »Rettung« mit der
Drehleiter. Ein weiteres Fahr-
zeug war zur Brandbekämp-
fung hinter dem Haus. Das gut
70 Jahre alte Gebäude birgt ei-
nige Schwierigkeiten. So ist es
von zahlreichen, teilweise ho-
hen Bäumen umgeben, die den
Einsatz des großen Drehleiter-
fahrzeugs schwierig machen.
»Der Weg hinter dem Gebäu-
de ist sehr schmal und eigent-
lich nicht als Feuerwehrzufahrt
geeignet«, stellte der stellver-

tretende Kreisbrandmeister
fest. Ein schwereres, breites
Fahrzeug wie der Drehleiter-
wagen benötige eine Mindest-
breite von drei Metern und
eine Stellfläche von fünf Me-
tern. Egger stellte bei der Bege-
hung und der anschließenden
Besprechung ohnehin den Ein-
satz der Drehleiter zur Men-
schenrettung infrage. »Wenn
wir von einer Vollbelegung von
60 Personen ausgehen, dauert
das viel zu lange«, so Egger.
Zudem sei die Drehleiter auf-
grund der Topografie des Or-
tes und der Lage des Hauses
schwer zu manövrieren. Egger
hob die Bedeutung der Brand-
schutztüren hervor, im »Im-
pulshaus« wurde in den ver-
gangenen Jahren in die Brand-
sicherung investiert. So sind
zum Beispiel die Treppenhäu-
ser jeweils mit Brandschutztü-
ren ausgestattet. Dadurch sei
es möglich, im Brandfall von ei-
nem Treppenhaus ins andere
zu wechseln, so der stellvertre-
tende Kreisbrandmeister. Da-
mit die Türen ihre Funktion er-
füllen könnten, dürften sie
nicht blockiert werden. Für den
Übungseinsatz fand Egger lo-
bende Worte: »Alles gut«, so
seine Zusammenfassung. »Für
die Engener Feuerwehr war es

sehr wichtig, das Gebäude
kennenzulernen, sich mit den
Raumverhältnissen vertraut zu
machen«, so Egger. Gefallen
habe ihm die Nutzung des
»Sammelplatzes« durch das
Rote-Kreuz-Team, das mit
zwei Fahrzeugen und acht Hel-
fern im Einsatz war. »Das DRK
hat diesen Sammelplatz als
Verletzten- und Erstversor-
gungsstelle eingerichtet. Die
ausgewiesenen Sammelplätze,
die bei großen Gebäuden vor-
geschrieben sind, eignen sich
dafür sehr gut«, betonte der
stellvertretende Kreisbrand-
meister. »Einwandfrei« fand
Kommandant Dieter Fahr die
Übung. Man werde erneut an
dem Objekt üben. Er dankte
Impulshaus-Hausmeister Mar-
tin Paproth und Leiterin Sabi-
ne Seifert für die Bereitschaft,
das Haus zur Verfügung zu
stellen. »Das war eine perfekte
Übung«, bestätigte auch Bür-
germeister Johannes Moser.
»Gerade bei einem so schwieri-
gen Objekt weiß die Feuer-
wehr nun, wie sie sich optimal
aufstellen kann«. Dank des
sehr hohen Ausbildungsstands
bei der Engener Wehr und der
guten Geräteausstattung sei
die Übung sehr professionell
verlaufen.
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vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
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Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
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Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
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Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie
direkt bei Info Kommunal s.o.
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 9.700
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Keine leichte Übung: Die rund 40 Feuerwehrfrauen- und Männer mussten bei der Jah-
reshauptübung der Engener Wehr am »Impulshaus« einen angenommenen Brand im unteren Ge-
schoss bekämpfen und fünfzehn Personen per Drehleiter aus dem Dachgeschoss retten.

Bild: Rauser

Schachklub Engen

Kein guter Start
Engen. Für den Schachklub

Engen hat nun auch die Punkt-
spielsaison begonnen. Beide
Mannschaften spielten aus-
wärts in Konstanz und mussten
die Heimreise mit herben Nie-
derlagen antreten: Die erste
Mannschaft verlor mit 7:1 in
der Landesliga, nur Toni Cepo
konnte seine Partie gewinnen.
In der Bereichsliga spielte En-
gen 2 und musste sich im hart
umkämpften Spiel mit 6:2 ge-
schlagen geben. Nur Thomas
Laier, Hansjörg Nohl, Renate
Löwner und Frank Wittig
konnten ihre Partie Remis ge-
stalten.

Trainingsabend des Schach-
klub Engen ist jeweils freitags
um 20 Uhr in der AWO. Der
Schachklub freut sich über je-
den am Schachspiel Interes-
sierten.
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In ihrem Programm »Hin und weg - der Mann bleibt da« lässt die
Musik-Kabarett-Chansonniere Madeleine Sauveur ihr Publikum
am Samstag, 21. Oktober, um 20 Uhr im Städtischen Museum
Engen an ihren skurrilen und höchst komischen Erlebnissen in
der Fremde teilhaben.

Beim Sommerferienprogramm erlebten die Kinder
im Probelokal des MV Anselfingen einen lustigen, unterhaltsa-
men Nachmittag ganz im Zeichen der Musik. Zunächst hatten
alle zum Einstieg die Möglichkeit, sämtliche Musikinstrumente
auszuprobieren, was auch sehr ausgiebig genutzt wurde. Jedes
Kind fand auch gleich sein Favoriten-Instrument, bei den meis-
ten war es das Schlagzeug. Anschließend wurde ein Instrumen-
ten-Memory gebastelt und Spiele entlang der Geschichte der
Bremer Stadtmusikanten gemacht. Nach dem gemeinsamen
Grillen zum Abschluss wurde nochmals das Können auf den In-
strumenten präsentiert, als die Kinder von ihren Eltern abgeholt
wurden. Bild: MV Anselfingen

Hin und weg -
der Mann bleibt da
Chanson-Kabarett am 21. Oktober

von und mit Madeleine Sauveur

Engen. Am Samstag, 21. Ok-
tober, um 20 Uhr, gastiert auf
Einladung der Stubengesell-
schaft die bekannte Musik-Ka-
barett-Chansonniere Madelei-
ne Sauveur im Städtischen Mu-
seum Engen. In ihrem Pro-
gramm »Hin und weg - der
Mann bleibt da« nimmt sie ihr
Publikum mit in unbekannte
Welten und lässt es teilhaben
an ihren skurrilen und biswei-
len todkomischen Erlebnissen
in der Fremde. Sie spricht über
Grenzerfahrungen, die schon
jenseits des eigenen Garten-
zaunes beginnen und singt von
Wandererlebnissen auf dem
Jakobsweg. Sie wagt den Auf-
bruch, spielt die unbegrenzten
Möglichkeiten eines Neuan-
fangs durch, sinniert über gro-
ße und kleinen Fluchten und
berichtet von ihren zahlreichen
Unternehmungen als Globe-
trotterin: Ob als Entertainerin

auf einem Kreuzfahrtschiff,
Änderungsschneiderin auf
Helgoland oder Kleinkunst-
bühnenintendantin in Namibia
- mit ihren Geschichten und
Liedern beschert sie ihren Gäs-
ten einen Abend voller musika-
lischer Vielfalt, rhythmischer
Verve und satirischer Weltbe-
trachtung.

Musikalisch begleitet von
Clemens Maria Kitschen singt,
plaudert und lästert sie: vom
Alltag, vom Partner, der Fami-
lie, den Freunden, der Politik
und den zahlreichen Proble-
men, die die Welt sonst noch so
bereithält.

Karten gibt es zu 15 Euro
(Einzelkarte) und 25 Euro
(Doppelkarte). Vorverkauf bei
der Buchhandlung am Markt
sowie bei Schreibwaren Kör-
ner, Reservierungen unter
www.stubengesellschaft-eng
en.de.
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MachBar

Tobias
Conzelmann live

Engen. Er ist ein Multitalent:
Tobias Conzelmann, »The One
Man Band« aus Meßstetten,
gastiert am Samstag, 14. Okto-
ber, ab 21 Uhr in der MachBar
in Engen mit seinem Solopro-
gramm. Abwechslungsreich
sind nicht nur die verschiede-
nen Instrumente, sondern auch
die Lieder aus unterschiedli-
chen Jahrzehnten, von den
Siebzigern bis heute.

Spektakulär wird es, wenn
Tobias Conzelmann seine
Loopstation auspackt und so
alleine eine ganze Band auf die
Bühne zaubert. Die Besucher
erwartet Musik zum Träumen,
Genießen, Zuhören und Mit-
singen. Der Eintritt ist frei.

Johanniter

Erste Hilfe
am Kind

Hegau. Die Johanniter in Sin-
gen bieten am 17. und 24. No-
vember sowie am 1. Dezem-
ber, jeweils von 19.30 bis 22
Uhr, einen Kurs »Erste Hilfe am
Kind« an. Ein speziell geschul-
ter, versierter Johanniter-Trai-
ner begleitet die Kursteilneh-
mer in einer sogenannten
Lernreise, bei der sie nicht nur
Wichtiges rund um die »Erste
Hilfe am Kind« kennenlernen,
sondern auch erfahren, wie sie
Unfällen von Kindern vorbeu-
gen können.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei Andreas Bach,
Johanniter-Unfall-Hilfe, Zelg-
lestraße 6, Singen, Telefon
07731/99830, email: andreas.
bach@johanniter.de.
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Die Engener Kunstmalerin Ma-
nuela Prosperi lädt am Sams-
tag, 14. Oktober, von 11 bis 16
Uhr zu einer Vernissage in der
Breite Straße 15 A ein. Vorge-
stellt werden aktuelle und älte-
re Arbeiten. Weitere Infos un-
ter www.manuelaprosperi.de.

Senioren Welschingen

Nach Hilzingen
Welschingen. Die Senioren-

gemeinschaft Welschingen
trifft sich am Dienstag, 17. Ok-
tober, bei der Hohenhewen-
halle in Welschingen um 14.30
Uhr zur Fahrt in Fahrgemein-
schaften nach Hilzingen (we-
gen begrenzter Parkplätze). In
der reich geschmückten Kirche
in Hilzingen nehmen die Teil-
nehmer an einer Kirchenfüh-
rung teil. Anschließend ist
Einkehr im Laurentiushof.

Bitte Anmeldung bis Freitag,
13. Oktober, unter Tel. 1281
(auch AB).

Kirbi-Lied

Hit isch Kirbi, moan isch Kir-
bi bis zum Zischtig z’Obed,
un wenn i zu mim Schätzele
kumm, denn sag i: Guete
n’Obed, guete n’Obed,
Schätzele, zahl mer au ä
Bretzele und en guete Wii,
dass mer kennet luschtig si.

Bittelbrunn

Kirbi-Singen
Bittelbrunn. Wie in den ver-

gangenen Jahren findet das
Kirbi-Singen in Bittelbrunn
wieder an zwei Tagen statt. Am
Samstag, 14. Oktober, trifft
man sich um 18 Uhr beim Kro-
nenbrunnen und geht gemein-
sam ins Unterdorf. Am Sonn-
tag, 15. Oktober, ist um 18 Uhr
Treffpunkt an der Kirche, um
von dort ins Oberdorf zu ge-
hen. Ein Dank geht jetzt schon
an alle, die den singenden Kin-
dern mit ihren Rüben- und
Kürbisgeistern die Tür öffnen.

Altdorfgemeinde Engen

»Kirbisingen«
im Altdorf

Engen. Das »Kirbisingen« im
Altdorf war im vergangenen
Jahr ein toller Erfolg und die
Altdorfgemeinde Engen freute
sich über die zahlreiche Beteili-
gung von Groß und Klein.
Auch in diesem Jahr wollen alle
zusammen durchs Altdorf ge-
hen, um an verschiedenen Sta-
tionen zu singen und Süßigkei-
ten zu bekommen. Am Sams-
tag, 14. Oktober, um 18.30
Uhr, geht’s los, Treffpunkt ist
beim Parkplatz Vinothek/Nie-
stroj. Der Abschluss findet
wieder am großen Lagerfeuer
statt. Die Kinder werden gebe-
ten, einen geschnitzten Kürbis
oder Ähnliches mitzubringen.
Es können auch gern Lampions
mitgebracht werden.

Freie Waldorfschule
Wahlwies

Vortrag
Hegau. Die Kulturwerkstatt

der Waldorfschule Wahlwies
lädt am Donnerstag, 26. Okto-
ber, um 19.30 Uhr, zu einem
Vortrag mit dem Thema »Jedes
Kind ein Könner - Pädagogik
für eine globalisierte Welt« von
Henning Kullak-Ublick in den
Gelben Saal ein.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den an den Solidarfonds der
Schule wird gebeten (Infos un-
ter www.waldorfschule-wahl
wies.de).

Modellbahnfreunde

Basteln
Hegau. Das nächste Basteln

der Modellbahnfreunde Mühl-
hausen-Ehingen mit der Ju-
gend findet am Samstag, 14.
Oktober, um 14 Uhr im Bastel-
keller in der Schule in Mühl-
hausen statt.
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Interesse an
musikalischer Ausbildung

MV Welschingen führte Infoabend durch

Welschingen. Große Reso-
nanz konnte der Musikverein
Welschingen an seinem Info-
abend verzeichnen, der mit der
Vorstellung von Instrumenten
verbunden war. Viele Eltern
und Kinder konnten sich wäh-
rend einer Musikprobe der Ju-
gendkapelle von deren Lei-
stungsstand und von der Ju-
gendarbeit des Vereins über-
zeugen. Die Gäste erhielten, so
nebenbei, Informationen über
den Verein, die Jugendkapelle
und die musikalische Ausbil-
dung bis hin zu den Vorausset-
zungen zur Erlangung der
Jungmusiker-Leistungsabzei-
chen. Am Ende der Probe
konnten die Kinder die ver-
schiedenen Musikinstrumente
kennen lernen und sogar aus-
probieren.

Für interessierte Eltern und
Kinder, die am Infoabend nicht
teilnehmen konnten, besteht

immer noch die Möglichkeit,
sich zu informieren und Instru-
mente auszuprobieren. Diese
sollten einfach Kontakt mit
dem Vorsitzenden Reiner Heiß
aufnehmen. Nun hoffen die
Musiker, dass sich viele der in-
teressierten Besucher zur musi-
kalischen Ausbildung durch
den Verein anmelden.

Die Jugendkapelle ist gerade
in Vorbereitung auf das Jah-
reskonzert des Musikvereins,
das am 18. November in der
Hohenhewenhalle aufgeführt
wird. Thema des Konzertes ist
»Eine Reise um die Welt«.

Die Besucher dürfen sich also
auf eine Reise freuen, auf der
sie nicht nur fremde Länder,
sondern auch verschiedene
Rhythmen und Klänge kennen
lernen werden. Der Musikver-
ein freut sich auf viele Besu-
cher, die er gerne auf die Reise
mitnehmen würde.

Musikalisches Feuer-
werk der Extraklasse

»Calimeros« kommen auf großer
»Schiff ahoi«-Solotournee nach Engen

Engen. Das Schlagerjahr 2017 hat ein definitives Live-High-
light: Die Tour »Schiff ahoi - 40 Jahre Jubiläumskonzert«
von den »Calimeros«. Da heißt es: Willkommen in der feuri-
gen, verträumten, verliebten, sehnsüchtigen, tanzbaren,
unwiderstehlichen Welt der erfolgreichsten Schweizer
Schlagerband aller Zeiten. Karten für das Konzert der »Cali-
meros« in Engen am Samstag, 9. Dezember, um 19.30 Uhr
(Einlass 18.30 Uhr) in der neuen Stadthalle gibt es im Vor-
verkauf bei der Buchhandlung am Markt, Tel. 07733/5789,
und bei allen bekannten Reservix-Vorverkaufstellen.

Veranstaltet von Thomann
Künstler-Management, absol-
vieren die »Calimeros« bis De-
zember insgesamt 15 Deutsch-
landkonzerte unter dem Motto
»Schiff ahoi«, um mit ihren
Fans das 40. Bandjubiläum so-
wie ihre jüngsten Sensations-
erfolge zu feiern.

Sonnengetränkte Abenteuer,
wunderschöne Abstecher in
mediterrane Gefilde, heiße
Flirts und gelebte Tagträume,
exotische Nächte und immer
wieder: Schmetterlinge im
Bauch - die »Calimeros« ver-
stehen es wie keine andere
Schlagergruppe, ihre Zuhörer
für den Moment dem Alltag zu
entreißen, sie zu entführen und
zu verzaubern, mit den eingän-
gigsten Melodien, ehrlichen
Geschichten und schnörkello-
sem Charme.

Präsentiert wird die neue So-
lotournee von der erst 25-jäh-
rigen Nadine, die inzwischen
auch schon gut zehn Jahre im
Rampenlicht steht. Ein einge-
spieltes Team: Sie teilte sich
schon unzählige Male die Büh-

ne mit den »Calimeros«.
Die 1976 gegründete Band

um Roland Eberhart, seit 1999
ein Trio, zu dem aktuell auch
Christian Antonius Müller und
Andy Rynert gehören, hat seit
der Veröffentlichung ihres
»Sommerwind«-Debüts mehr
als drei Dutzend Alben veröf-
fentlicht und ist mit etlichen
Goldenen Schallplatten und
Platinauszeichnungen längst
zu einer Institution der Schla-
gerwelt avanciert: Keine Grup-
pe aus der Schweiz war auch
nur annähernd so erfolgreich
wie die »Calimeros«, die erst in
diesem Jahr offiziell den Smago
Award als »Erfolgreichste
Schweizer Schlagerband aller
Zeiten« bekommen sollten.

Bekannt für zeitlose Hits wie
»Du bist wie die Sterne so
schön«, haben die »Calime-
ros« in allen großen TV-Shows
(darunter »Musikantenstadl«,
»Immer wieder sonntags«
und »Melodien der Berge«)
geglänzt und inzwischen rund
eine Dreiviertelmillion Alben
verkauft.

Auf der großen »Schiff ahoi«-Solotournee zu ihrem 40. Jubiläum
machen die »Calimeros« auch in Engen Halt und laden am Sams-
tag, 9. Dezember, um 19.30 Uhr in die neue Stadthalle ein.
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»Casanietto«
wird zehn Jahre alt

Kinder- und Jugendcircus feiert am 21. Oktober
mit kleiner und großer Galashow

Engen. Am Samstag, 21. Ok-
tober, feiert der Kinder- und
Jugendcircus Casanietto im ka-
tholischen Gemeindezentrum
Engen sein zehnjähriges Jubi-
läum. Einlass ist um 14.30 Uhr,
um 15 Uhr beginnt die »Kleine
Galashow«, die besonders für
die jüngeren Zuschauer ge-
dacht ist. Beim ungefähr ein-
stündigen Programm zeigen
die Casanietto-Kids und -Ju-
gendlichen verschiedene Pro-
grammpunkte der vergange-
nen zehn Jahre. Als Gast ist Er-
nesto Lucas aus Berlin dabei,
der das Casanietto-Logo und
auch das wunderschöne Jubi-
läumsplakat entworfen hat.
Sein Charme und das interakti-
ve Spiel mit dem Publikum be-
geisterte schon vor fünf Jahren
die Zuschauer.

Im Anschluss an die Show
können die Besucher sich selbst
als Artisten versuchen: Ange-
boten wird Mitmachzirkus für

Jedermann, außerdem gibt es
Kinderschminken, Henna-Tat-
toos und Luftballonmodelage.
Für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen, Getränken
und kleinen Snacks ebenfalls
bestens gesorgt. Der Nachmit-
tag endet um 17.30 Uhr.

Um 20 Uhr beginnt die »Gro-
ße Galashow«, Saalöffnung
ist um 19.30 Uhr. Dort erwar-
tet die Besucher ein bunter Mix
aus Jonglage, Akrobatik und
Varieté mit der Casanietto-Ju-
gend und Akteuren aus dem
süddeutschen Raum, die ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten. Natürlich ist
auch hier Ernesto Lucas wieder
auf der Bühne vertreten. In der
Pause gibt es Snacks und Ge-
tränke.

Der Eintritt für beide Veran-
staltungen ist frei, die Casa-
niettos werden ihre Hüte für
großzügige Spenden aufstel-
len.

BUND-Kindergruppe
Tengen

Apfelsaft pressen
Hegau. Alle Kinder, die ler-

nen wollen, wie man Natur-
schützer werden kann, sind am
Freitag, 20. Oktober, von 15
bis 17 Uhr zur BUND-Kinder-
gruppe Tengen eingeladen.
Diesmal heißt es: »Wir pressen
unsere gesammelten Äpfel von
der Streuobstwiese zu lecke-
rem Apfelsaft«. Um Anmel-
dung bis zwei Tage vorher wird
gebeten, Kinder mit einem Abo
betrifft dies nicht. Kosten: 2
Euro/Veranstaltung, eine Mit-
gliedschaft beim BUND ist
nicht erforderlich. Bitte ein
Messer, Brettchen, Becher, ein
kleines Vesper/Getränke mit-
bringen, eine Flasche zum Ab-
füllen sowie robuste Kleidung.

Die Kinder zwischen sechs
und zehn Jahren treffen sich in
Tengen an der Alten Schule,
Ludwig-Gerer-Straße 65. Die
Veranstaltung findet auch bei
Regen statt. Kontakt: Ina Gei-
ger-Frischbier, Tel. 07733/
7710 oder 0152/04690278,
bund.engen@gmail.com.

Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum Engen

Porsche-Sonder-
ausstellung

Engen. Das Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum Engen eröff-
net am Sonntag, 15. Oktober,
um 11 Uhr eine neue Sonder-

ausstellung, die dem Themen-
bereich Porsche gewidmet ist.
Den Besucher erwarten inter-
essante und seltene Fahrzeuge
des Sportwagenherstellers aus
Stuttgart. Zu der Eröffnung ist
jeder Interessierte herzlich will-
kommen. Nach dem Eröff-
nungstag ist die Ausstellung zu
den gewohnten Öffnungszei-
ten des Museums in der He-
gaustraße 18 (jeweils sonntags
von 11 bis 17 Uhr) zu sehen.
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Seit 50 Jahren nicht nur im Winter aktiv
Skiclub Engen bietet sportliche Aktivitäten für alle Altersgruppen

Engen her. Es sind sechs »Kernbereiche«, in denen sich 50 Jahre erfolgreiche Vereinsarbeit beim Skiclub Engen widerspie-
geln: die Ski- und Snowboardschule, der alpine Rennlauf, die Skijugend, Skigymnastik, Langlauf und Tourenwesen.
»Während der alpine Rennlauf der Motor des Vereins ist, ist die Ski- und Snowboardschule das Aushängeschild«, verglich
der Skiclub-Vorsitzende Stefan Elsässer im Gespräch mit dem Hegaukurier.

Doch zuerst zum »Motor«:
Zwar gab es am 14. Januar
1968 bereits einen Eröffnungs-
torlauf am Hohenhewen, die
Anfänge des alpinen Renn-
sports, aus dem sich in den
vergangenen vierzig Jahren
viele sportlich ambitionierte
Skifahrer entwickelten, lagen
jedoch erst in den Jahren
1974/75, und das trotz man-
gelnder ortsnaher Trainings-
möglichkeiten. »Trotz schnee-
armer Winter und weiten An-
fahrten zum Renntraining und
zu den Skirennen war und ist
unsere Rennmannschaft bis
heute auf Bezirksebene immer
sehr erfolgreich«, ist Elsässer
stolz. Die besten Rennläufer
des SC Engen verbuchten so-
gar Erfolge bei überregionalen
Rennen auf Verbandsebene,
Schwarzwaldrennen, Baden-
Württembergischen Meister-
schaften und Deutschen Ju-
gendmeisterschaften. Bestand
die Rennmannschaft Ende der
70er-Jahre bis Mitte der
80er-Jahre aus 20 Rennläu-
fern, hatte sie Ende der 80er-
bis Anfang der 90er-Jahre mit
einem starken Rückgang zu
kämpfen. Damals gelang es,
gerade auch mit Hilfe enga-
gierter Eltern, ebenso, die Läu-
ferzahl wieder aufzubauen,
wie später in der Saison 2007/
2008. Nachdem die Stadt- und
Vereinsmeisterschaften jahre-

lang in Urach durchgeführt
worden waren, wurden sie
inzwischen aufgrund der
Schneesicherheit ins hochalpi-
ne Skigebiet Warth-Schröcken
verlegt.

Ein weiterer Schwerpunkt des
Vereins liegt auf der Ski- und
Snowboardschule, die sich
seit ihrer Gründung eines ho-
hen Zulaufs an Teilnehmern er-
freut. Ging es bei den ersten
Skikursen Ende der 60er-Jahre
noch zu Fuß die Hänge des Ho-
henhewen hinauf, wurden mit
Riedbad im Toggenburg oder
Furtwangen, Urach und der
Kalten Herberge im Schwarz-
wald bald »alpinere« Regionen
mit Bussen und Privat-Pkw an-
gefahren. Seit mehr als 35 Jah-
ren ist aber der Hochhäderich
alljährlich das Anlaufziel für die

Skikurse, bieten Schneesicher-
heit, Langlaufloipen, Wander-
wege für Nichtskifahrer und
eine Sonnenterrasse doch ei-
nen entsprechenden Rahmen.
Ein junges, dynamisches Team
gut ausgebildeter Ski- und
Snowboardlehrer (Snowboard
wird seit 1996 ausgebildet)
vermittelt die sich stetig wan-
delnde Skitechnik und Neuein-
steigern den Spaß am Winter-
sport. »Inzwischen hat unsere
Skischule rund 3.000 bis 3.500
Ski- und Snowboardschüler
ausgebildet«, so die stolze Bi-
lanz des Vorsitzenden.

Gerade auch die Förderung
der Jugend sieht der SC Engen
als Kernaufgabe an. Während
mit der Skijugendfreizeit zwi-
schen Weihnachten und Neu-
jahr in der Anfangszeit 50 bis
70 Kinder und Jugendliche er-
reicht werden konnten, sind es
heute noch rund 40 junge Teil-
nehmer. Außer Spaß auf der
Piste wird eine Woche lang je-
den Abend zudem ein ab-
wechslungsreiches Rahmen-
programm geboten. Nach 28
Jahren Freizeit in Wald am Arl-
berg wird die Skijugendfreizeit
ab 2018 aus Gründen der
Schneesicherheit in der ersten
Januarwoche am Gletscher im
Pitztal stattfinden. Auch die
Rennmannschaft nutzt diese
Zeit, um sich intensiv auf die
Saison vorzubereiten. Ein at-
traktives Angebot wird den Ju-
gendlichen mit Radausfahrten,
Radausflügen mit Übernach-
tung in Horn, Ausflügen in den

Kletterpark in Immenstaad und
Wanderungen mit Zeltaben-
teuer auch im Sommer präsen-
tiert.

Eine wertvolle Erweiterung
des Freizeit- und Tourismusan-
gebots im Hegau ist im Winter
die 1985 eingerichtete Lang-
laufloipe, zustande gekom-
men durch das Zusammenwir-
ken von Skiclub, Jagdpächtern,
der Stadt Engen und des Land-
ratsamts Tuttlingen und seit
vielen Jahren von Skiclub-Mit-
glied Gottfried Bürsner ge-
pflegt.

Ein ganzjähriges Angebot
wurde bereits kurz nach der
Gründung des Skiclubs mit der
Skigymnastik ins Leben geru-
fen. Seit Herbst 2014 trifft sich
die gemischte Gruppe, in der
alle Altersstufen vertreten sind,
donnerstags von 20 bis 21.30
Uhr in der neuen Stadthalle.
Nach der einstündigen Gym-
nastik kann noch Hockey- oder
Korbball gespielt werden, be-
vor der Abend mit einem
gemütlichen »Hock« ausklingt.

Einen wesentlichen Teil der
Geselligkeit macht auch das
Tourenwesen beim SC Engen
aus. Radtouren und Wande-
rungen in der Umgebung, im
Schwarzwald und in den öster-
reichischen und Schweizer Al-
pen werden stets gut ange-
nommen.

Tradition hat die Wanderung
am 1. Mai. In den vergangenen
Jahren hat sich zudem die
Trendsportart Mountainbiking
etabliert.

Der alpine Rennsport gehört ebenso zum breiten Angebotsspek-
trum des Skiclubs Engen ......

... wie im Bereich Tourenwesen Wanderungen, Radtouren und Mountainbiking. Bilder: Skiclub Engen
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Da war mehr möglich
HFV und SV Denkingen trennten sich 2:2

Hegau. Mit einem Punkt
musste sich der Hegauer FV am
Wochenende im Heimspiel ge-
gen den SV Denkingen zufrie-
den geben. Trotzdem ist die
HFV-Elf näher an den Tabel-
lenführer VfR Stockach, der zu
zweiten Mal in dieser Saison
punktelos blieb, herangerückt.

Eine interessante erste Halb-
zeit bekamen die Zuschauer im
Engener Hegaustadion von
beiden Mannschaften serviert.
Temporeich ging es vom An-
pfiff weg zur Sache. Beide
Teams waren sofort im Spiel.
Ein klasse Aktion hatte SVD-
Stürmer Wagner mit einem
herrlichen Seitenfallzieher, der
knapp neben dem Tor landete
(13.). Viel Tempo, und der Ball
lief gut durch beide Reihen.
Nach schöner Hereingabe von
Roth stand HFV-Torjäger an
der Strafraumgrenze goldrich-
tig und verwandelte souverän
zum 1:0 (16.). In der 23. Minu-
te kam Toth in aussichtsreicher
Position einen Schritt zu spät.
Der HFV kam durch Care (28.)
und Roth (29.) zu weiteren gu-
ten Chancen. In der 31. Minute
glänzte HFV-Innenverteidiger
Barke mit einem starken Tak-
ling gegen den einschussberei-
ten Wagner. In der Schlusspha-
se der ersten Halbzeit hatten
die Gäste Glück, dass der HFV
gute Möglichkeiten durch Gre-
co (38.) und Toth (42.) nicht
nutzen konnte. HFV-Torhüter
Maus klärte kurz vor der Halb-
zeit mit einer starken Parade
zur Ecke (44.).

In der 50. Minute kassierte
Mayer nach einem Foul am
gegnerischen Strafraum an der
Torauslinie eine unnötige Rote
Karte. In der Folge gab es einen
Bruch im Spiel der Gastgeber.

In der 59. Minute war der HFV
nicht auf der Höhe, und Manu-
el Frick traf mit einem schönen
Kopfball zum 1:1-Ausgleich.
Als Maus etwa 20 Meter vor
dem eigenen Tor klärte, lande-
te eine Bogenlampe von Wag-
ner knapp neben dem Tor
(67.). Care hatte eine gute
Möglichkeit zur erneuten Füh-
rung (67.). Die fiel aber auf der
anderen Seite. Nach einem
Freistoß fehlte die Zuordnung
in der HFV-Defensive, und er-
neut war Frick mit einem Kopf-
ball erfolgreich. Doch der HFV
gab nicht auf, nach starker
Vorarbeit von Greco stand
Care goldrichtig und traf zum
2:2 (84.).

Das Kreisliga-A-Team des
Hegauer FV gewann am Wo-
chenende das Heimspiel gegen
den SV Hausen an der Aach mit
3:2. Nach der Führung durch
Lars Sommer (13.) geriet der
HFV in Rückstand, obwohl er
klar die bessere Mannschaft
war. Timo Maier gelang der
Ausgleich (71.), ehe Helio Rod-
rigues in der Nachspielzeit für
den verdienten Siegtreffer
sorgte. Mit dem Sieg verbes-
sert sich die Mannschaft auf
Platz Sechs in der Tabelle. Das
Kreisliga-B-Team unterlag mit
1:0 beim FC Steißlingen 2.

Vorschau: Am kommenden
Sonntag, 15. Oktober, spielt
der Hegauer FV beim Bezirks-
liga-Schlusslicht SG Illmensee-
Heiligenberg. Spielbeginn ist
um 15 Uhr auf dem Sportplatz
in Heiligenberg. Zeitgleich tritt
das Kreisliga-A-Team bei der
SG Schwandorf-Worndorf-
Neuhausen an.

Das Kreisliga- B-Team emp-
fängt am Sonntag um 10.30
Uhr den SV Aach-Eigeltingen2.

Sieg zum Saisonauftakt
Engener Handballdamen

schlugen Steißlingen 22:19

Engen. Zum ersten Punkte-
spiel der neuen Saison der
Handball-Bezirksklasse Hegau-
Bodensee gastierte die dritte
Mannschaft des TUS Steißlin-
gen in der Engener Großsport-
halle. Trainerin Petra Gessler
stand fast der komplette Kader
zur Verfügung, und so über-
nahmen die Gastgeberinnen
von Beginn an hochmotiviert
und konzentriert das Komman-
do. In der Offensive wurde die
Gästeabwehr ein ums andere
Mal mit schnellen Ballstafetten
und sicherem Kombinations-
spiel ausgehebelt, sodass in der
20. Spielminute eine 8:1-Füh-
rung für den TV Engen auf der
Anzeigetafel stand.

Trotz des klaren Ergebnisses
enttäuschten die Gäste aus
Steißlingen keinesfalls. In die-
ser Phase des Spieles scheiter-
ten die Gäste immer wieder an
der konzentrierten Abwehrleis-
tung der Hausherrinnen oder
an der überragenden Engener
Torhüterin, die mit zahlreichen
Paraden und einigen gehalte-

nen Siebenmetern die Gäste
zur Verzweiflung brachte. Bis
zum Pausenpfiff konnten die
Gastgeberinnen einen Sechs-
Tore-Vorsprung erspielen, und
mit einem 13:7 wurden die Sei-
ten gewechselt.

Im zweiten Spielabschnitt
waren die Gäste aus Steißlin-
gen etwas besser im Spiel und
konnten den Rückstand in der
56. Spielminute noch auf drei
Tore reduzieren.

Die letzten Spielminuten
spielten die Gastgeberinnen je-
doch gewohnt routiniert und
souverän zu Ende, und es kam
letztlich ein nie gefährdeter
22:19-Auftaktsieg zustande.
Beste Torschützinnen waren
die Routiniers Anika Stadelho-
fer mit sieben Treffern und Ca-
roline Wolf mit fünf Toren. Ein
großer Dank der Mannschaft
galt den zahlreichen Anhän-
gern.

Das nächste Spiel findet am
21. Oktober um 17:45 Uhr ge-
gen die Damen des SV Allens-
bach IV statt.

Mountainbikeausfahrt 2017 des Skiclubs Engen:
Am Sonntag, 17. September, trafen sich um 13 Uhr elf motivier-
te Mountainbiker aus Engen und Umgebung, um gemeinsam
sportliche Stunden auf dem Bike zu erleben. Mit dem Seehas
»schummelten« sie sich auf den ersten Kilometern an den Bo-
densee und starteten von dort aus in Richtung Schiener Berg,
begleitet von überraschend gutem Wetter. Nach dem ersten An-
stieg wurden die Teilnehmer mit einer wunderbaren Sicht auf
den Bodensee belohnt. Weiter ging es auf dem kräfteraubenden
Grenzstein-Trail entlang der Schweizer Grenze an den Herren-
tisch, von wo aus in den nächsten Trail eingestiegen wurde. Die-
ser führte über »super flowige«, aber auch schwierige, verwur-
zelte Passagen hinunter nach Hemishofen. Immer noch trocken,
radelten die Biker an den Hegaubergen vorbei zurück nach En-
gen, wo sie, geschafft und doch sehr zufrieden, Hunger und
Durst in der Pizzeria Capri stillten und den traumhaften Biketag
gemütlich ausklingen ließen. Bild: Skiclub Engen
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Frauen-Verbandsliga

Junge Mannschaft
zahlt Lehrgeld

Hegau. Das junge Frauen-
Verbandsliga-Team des He-
gauer FV ist auf einem guten
Weg in der eigenen Entwick-
lung, unterlag aber am Ende
der erfahrenen Mannschaft
der SG Vimbuch-Lichtenau, die
mit einigen ehemaligen Oberli-
ga- und Regionalligaspielerin-
nen angetreten war. Bereits in
der 7. Minute gerieten die He-
gauerinnen in Rückstand. Nach
dem 0:2 (49.) kurz nach der
Pause sorgte Rückkehrerin
Naomi Krinner für den An-
schlusstreffer (56.). Carina
Reich hatte den Ausgleich auf
dem Fuß, doch SG-Torhüterin
Ricarda Schilli parierte stark
(64.). In der Schlussphase traf
Sonia Santos Ribeira den Pfos-
ten des Gästetors. Routinier Ju-
lia Matei sorgte nach einem
Zuordnungsfehler in der HFV-
Defensive für das 1:3 (84.).
Der Einsatz der HFV-Elf wurde
nicht belohnt, in naher Zukunft
wird sie aber in der Lage sein,
solche Spiele auch für sich zu
entscheiden.

Am Samstag, 14. Oktober,
spielen die Hegauerinnen um
16 Uhr beim FC Hochrhein-
Hohentengen-Stetten.

Die Nachwuchsathleten des TV Engen trugen mit allen Kräften zum Mannschaftser-
folg beim Schülervergleichskampf in Emmendingen am »Tag der Deutschen Einheit« bei. Das
Wetter hatte nach anfänglichen Regenschauern ein Einsehen, und so konnten die Athleten den
letzten Wettkampf der Saison noch einmal genießen. Alle Mannschaften konnten im vorderen
Bereich abschneiden (WU14 Platz 1, WU16 Platz 2, MU14 Platz 2 und MU16 Platz 3). Die besten
Ergebnisse aus Engener Sicht: Joanna Berger (U16) verbesserte ihre 100 Meter-Bestleistung auf
13,81 Sekunden. Sabrina Strötzel (U16) glänzte mit gleich vier Siegen (100 Meter in 13,34 Sekun-
den, Hochsprung 1,56 Meter, Weitsprung 5,06 Meter und 80 Meter Hürden in 12,74 Sekunden).
Franka Baumann (U16) verbesserte sich über 800 Meter auf 2:40,28 Minuten. Amelie Arians
(U14) war immer im vorderen Feld zu finden mit 75 Metern in 10,61 Sekunden, 60 Meter Hürden
in 10,81 Sekunden, Hochsprung mit 1,38 Metern und Weitsprung mit 4,52 Metern. Aaron Küch-
ler belegte Platz Drei im Ballwurf mit 44,50 Metern. Weitere Ergebnisse unter: https://ladv.
de/veranstaltung/detail/14222/Sch%C3%BClerkreisvergleich-S%C3%BCdbaden-emmending
en.htm.

Chancen nicht genutzt
HFV-Frauen im DFB-Pokal ausgeschieden

Hegau. Am Sonntag unterlag
das Frauen-Oberliga-Team des
Hegauer im Engener Hegau-
stadion dem Zweitligisten VfL
Sindelfingen Ladies und schei-
det damit, wie im Vorjahr, in
der zweiten DFB-Pokal-Runde
aus. Mit einer besseren Chan-
cenverwertung wäre für die
Hegauerinnen durchaus mehr
möglich gewesen.

Der Außenseiter aus dem He-
gau, zwei Spielklassen unter
den Gästen aus Sindelfingen
angesiedelt, begann stark und
hatte durch Carmen Hirt (6.)
und Nadine Grützmacher (9.)
Chancen, in Führung zu gehen.

Hochkarätige Torchancen
waren aber auf beiden Seiten
Mangelware. Sindelfingen ver-
suchte immer wieder, über die
linke Außenbahn den Abwehr-
verbund der Heimelf zu kna-
cken, was aber ohne Ertrag
blieb. Ebenso wie die Offensiv-
bemühungen der Gastgeberin-
nen, die durch Luisa Radice
noch eine Möglichkeit hatten.
Die HFV-Torjägerin wurde im
Strafraum von Anna-Sophie
Fliege aber grenzwertig ge-
stoppt. Glück hatte der HFV,
als ein Distanzschuss von Me-
ryem Cennet Cal kurz vor der
Halbzeit an der Querlatte lan-
dete (44.).

Nach der ersten Hälfte, in der
von einem Klassenunterschied
nichts zu sehen war, über-
schlugen sich die Ereignisse.
Erst vergab Tabea Griß die Rie-
senchance, den Außenseiter in

Führung zu bringen (47.), dann
landete der Ball doch noch im
Tor - auf der anderen Seite. Die
gerade erst eingewechselte
Gina Rilling setzte den Ball
nach einem zu kurz abgewehr-
ten Eckball aus 18 Metern mit
einem satten Schuss in die Ma-
schen. Der Hegauer FV berap-
pelte sich aber schnell wieder
und war dem Ausgleich nahe,
als ein Schuss von Carmen Hirt
aus halblinker Position am Lat-
tenkreuz landete und Berenice
Becker den Abpraller knapp
neben das leere Tor setzte. Eine
Schwächephase der Hegaue-
rinnen blieb zunächst unbe-
straft - bis Nadine Rolser aus 18
Metern in den rechten Winkel
zum 2:0 (79.) für Sindelfingen
traf. Die Vorentscheidung in
diesem Spiel, da dem HFV in
den letzten zehn Minuten nun
die Zeit davonlief. Drei Minu-
ten vor Schluss hatte Luisa Ra-
dice zwar noch die Chance zum
Anschlusstreffer, VfL-Torhüte-
rin Pfender klärte den Schuss
aber mit einem tollen Reflex.
»Unterm Strich hat die unwe-
sentlich bessere Mannschaft
gewonnen. Der VfL Sindelfin-
gen war einen Tick reifer in der
Spielanlage als wir und hat sei-
ne Chancen genutzt«, so das
Fazit von Michael Rösch,
Sportlicher Leiter des HFV.

Am Sonntag, 15. Oktober,
geht es für den HFV wieder in
der Liga weiter. Die Hegaue-
rinnen spielen um 14 Uhr beim
Karlsruher SC.

Tennisclub Engen

Arbeitsdienst
Engen. Am Samstag, 14. Ok-

tober, wird ab 9.30 Uhr ein Ar-
beitsdienst auf den Tennis-
plätzen des Tennisclubs Engen
durchgeführt. Zum Einwintern
der Plätze bittet die Vorstand-
schaft um Mithilfe der Mitglie-
der. Bei schlechtem Wetter
wird der Arbeitsdienst um eine
Woche verschoben.

Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum

Nach Sinsheim
Engen. Der Museumsverein

des Oldtimer- und Fahrzeug-
museums Engen besucht am
Mittwoch, 1. November, im
Rahmen einer eintägigen Bus-
reise das »Auto- und Technik-
Museum« in Sinsheim.

Nähere Informationen unter
Telefon 07733/5035678.

TV Engen

Nordic-Walking-
Lauftreff

Engen. Ab Freitag, 13. Okto-
ber, findet der Donnerstags-
Nordic-Walking-Lauftreff des
TV Engen über die Wintermo-
nate wieder freitags um 16 Uhr
statt. Der Lauftreff am Montag
trifft sich wie gewohnt um 8.30
Uhr. Treffpunkt ist der Park &
Ride-Parkplatz an der Auto-
bahn.

Weitere Auskünfte gibt es bei
Gisela Merkel, Tel. 07733/
2720, oder auf der Homepage
des TV Engen.
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Pro Humanitate

Kleidersammlung
Hegau. In Tengen und Wat-

terdingen findet wieder eine
Kleidersammlung für Molda-
wien für die Organisation »Pro
Humanitate« statt. Es wird Fol-
gendes gesammelt: Kindermo-
de ab Größe 140, Damen- und
Herrenbekleidung, Bettwä-
sche, Frottierwaren, Handtü-
cher und Wolldecken. Es kön-
nen auch gebrauchte Musik-
instrumente abgegeben wer-
den sowie Brillen. Nicht an-
genommen werden Schuhe,
Schmuck, Handtaschen, Spiel-
zeug, Vorhänge und Federbet-
ten.

Annahmestellen sind am
Montag, 23. Oktober, Reha
Mick, Tengen, von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Kon-
taktperson: Veronika Mick,
Tel. 07736/9219999, und im
Pfarrheim Watterdingen, von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Kontaktperson: Annette Wes-
le, Tel. 07736/395. Hier be-
steht nach telefonischer Rück-
sprache, die Möglichkeit einer
Annahme am Samstag, 21.
Oktober, ab 9 Uhr im Pfarr-
heim. Kleider bitte nur zu den
angegebenen Zeiten abgeben.

Geldspenden, um die Trans-
porte zu bezahlen, können
ebenfalls bei den Annahme-
stellen abgegeben werden
oder direkt überwiesen werden
an: Pro Humanitate, Hilfe für
Moldawien, IBAN DE16692
500350003636362, BIC SO
LADES1SNG (Spendenbe-
scheinigung auf Wunsch).

Damen-
Secondhandmarkt

Ladies Night
Hegau. Der Förderverein der

Grund- und Hauptschule Vol-
kertshausen veranstaltet am
Samstag, 28. Oktober, von 19
bis 22 Uhr einen Damen-Se-
condhandmarkt in der Wiesen-
grundhalle in Volkertshausen.
Nicht nur einkaufen ist hier
möglich, sondern man kann
auch selbst Kleidung, Handta-
schen, Accessoires und Ähnli-
ches verkaufen. Anmeldungen
mit Tischvergabe werden ab
sofort unter kleiderboerse.vol
kertshausen@web.de ange-
nommen.

Der Förderverein der Grund-
und Hauptschule Volkertshau-
sen lädt alle Ladies aus der Re-
gion herzlich zum Shoppen ein.
Mit Cocktails und kleinem Im-
biss wird der abendliche Ein-
kaufsbummel abgerundet.

Stadtkirche Aach

Konzert mit
Orgel und Chor

Hegau. Am Sonntag, 15. Ok-
tober, findet um 17 Uhr in der
Stadtkirche St. Nikolaus in
Aach ein Konzert für Orgel und
Chor statt. Anlass ist der dritte
Jahrestag der Orgelweihe.

Das Programm zeigt Orgel
und Chor im Dialog und stellt
kirchenmusikalische Kleinodi-
en von 1400 bis in die heutige
Zeit vor.

Pater Landelin Fuß OSB von
der Benediktiner-Abtei Beuron
spielt auf der Orgel ein »Ave
Maria Stella« von Titelouze
(1563-1633) und eines von
Flor Peeters (1903-1986). Di-
rekt vergleichen, wie dieselben
Komponisten für Chor und für
Orgel schreiben, können die
Zuhörenden, wenn der Chor
das »Dextera Domini« von
Rheinberger (1839-1901)
singt und im Anschluss die Or-
gel eine Orgelsonate von
Rheinberger spielt. Derselbe
Dialog wiederholt sich beim
»Veni Creator« von Duruflé
(1902-1986) und dem »Ubi
Caritas« desselben Komponis-
ten.

Der HERA-Projektchor wird
geleitet von Michael Risch. Der
Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.

Mägdeberghalle
Mühlhausen

Kleiderbörse
Hegau. Am Samstag, 14. Ok-

tober, findet in der Mägde-
berghalle in Mühlhausen von
13 bis 14.30 Uhr eine Kleider-
börse statt. Schwangere wer-
den gegen Vorlage des Mut-
terpasses ab 12.30 Uhr einge-
lassen. Verkauft werden gut
erhaltene Herbst- und Winter-
bekleidung, Kinderschuhe,
Kinderwagen, Autositze, Spiel-
zeug, Ausstattungsartikel so-
wie Umstandsmode. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Die
Einnahmen gehen zu Gunsten
der Kinder der Grundschule
Mühlhausen-Ehingen.



Seite 20 HegauKurier Mittwoch, 11. Oktober 2017

Diagnose Demenz

Beratung
und Begleitung

Engen. Die Diagnose einer
Demenz bedeutet für die Be-
troffenen und Angehörigen ei-
nen tiefen Einschnitt in das bis-
herige Leben. Es stellen sich
Fragen, die man nicht immer in
der Familie oder mit Freunden
besprechen kann. Unterstüt-
zung, Hilfe und Begleitung,
auch in rechtlichen und finan-
ziellen Fragen, bietet die eh-
renamtliche Alzheimer-Berate-
rin Maria Elfriede Lenzen an.
Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel.
2309, Im Scheurenbohl 43,
Engen, vereinbart werden.

Angehörige sollten sich nicht
scheuen, um Rat zu bitten.
Auch wenn der Verlauf einer
Demenz chronisch fortschrei-
tet, bedeutet eine Frühtherapie
für die Betroffenen stets, län-
ger im Leben zu stehen und
mehr Lebensfreude zu haben.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
am Donnerstag

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 12. Oktober, um
15 Uhr in der Vinothek Geb-
hart. Interessierte sind herzlich
willkommen.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Telefon
07733/9969835.

Einen wundervollen Nachmittag durften die Heimbewohner am vergangenen Freitag
beim Erntedankgottesdienst und Erntedankfest im Seniorenhaus Katharina in Stetten erleben. Pfarrer
Heinz Neckermann (rechtes Bild) sagte in seiner Einführung zum Gottesdienst, dass »wir uns freuen
können über eine reiche Ernte. Es ist genug für alle da, und wir danken Gott dafür«. Es gab also allen
Grund dafür, das Erntedankfest zu feiern. Begleitet wurde der Gottesdienst von Marissa Sokoli am
E-Piano. Anschließend wurde mit Süßmost und Hedis Hegau-Dünne gefeiert. Höhepunkt mit Gänse-
hauteffekt waren die »Alphornbuben«, vier Beurener Alphornbläser (linkes Bild). Bilder: Lenzen

»Offener Himmel«/
Kath. Klinikseelsorge

Irgendwas
ist immer

Hegau. Eine offene Feier-
stunde unter dem Thema »Ir-
gendwas ist immer« findet am
Sonntag, 15. Oktober, um 10
Uhr in der Krankenhauskapelle
im Hegau-Bodensee-Klinikum
in Singen statt. Die Musiker
Manuela und Andreas Dreher
werden mit neuen geistlichen
Liedern die Feier musikalisch
gestalten. Die katholische Kli-
nikseelsorgerin Waltraud
Reichle leitet die Feier.

Eingeladen sind Patienten,
Angehörige und alle, die sich
mit der Krankenhausseelsorge
verbunden fühlen. Nach dem
Gottesdienst besteht die Mög-
lichkeit zum Beisammensein im
Café Lichtblick.

Monat September 2017

Eheschließungen
13.09.2017 Michaela Maria Hall und Lucio Cerane,

Mozartweg 4, Engen
15.09.2017 Ronja Ursula Zuch und Markus Hohenecker,

Lindenstraße 2, Engen
23.09.2017 Karin Köpsel geb. Feucht und Kurt Ortmayer,

Theodor-Storm-Straße 5, Engen
23.09.2017 Angela Knaupp geb. Bieler und Sven Hafen,

Hegaustraße 35, Hilzingen
Sechs weitere Eheschließungen (keine Veröffentlichung)

Lebenspartnerschaften
01.09.2017 Melina-Michele Tobina und Samantha-Lucia

Bechtold, Alois-Baader-Straße 17, Engen

Sterbefälle
02.09.2017 Christa Stefanie Merk geb. Seidler,

Jahnstraße 23, Engen
14.09.2017 Ilse Irmgard Hoffmann geb. Deunert,

Uhlandstraße 10, Engen
16.09.2017 Frieda Anna Maier geb. Hirt,

Petersfelsstraße 34, Engen

Eheschließungen
09.09.2017 Maria Riffel und Marco Lehmann,

Bachweg 37, Mühlhausen-Ehingen

Sterbefälle
09.09.2017 Irmgard Grosser geb. Schindler,

Von-Rost-Straße 5a, Mühlhausen-Ehingen
21.09.2017 Gerda-Eva Schellhorn geb. Schneider,

Wiesenstraße 4, Mühlhausen-Ehingen

Standesamt Engen

Standesamt Mühlhausen-Ehingen
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... beschloss der Pfarrgemeinderat, dem neuen Veranstal-
tungsraum im katholischen Pfarrhaus Engen den Namen
»Franziskussaal« zu geben. »Diese Namensgebung soll an
den großen Heiligen Franz von Assisi erinnern und uns moti-
vieren, seinem Beispiel zu folgen«, heißt es im Pfarrblatt.

... findet zukünftig jeden Sonntagabend, jeweils um 18.30
Uhr, im Wechsel zwischen Welschingen, Mühlhausen, Ehin-
gen und Aach eine Eucharistiefeier in der Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau statt. Dem Beschluss des Pfarrgemeinderates
vorausgegangen war eine Befragung im Liturgieausschuss
und in den Gemeindeteams. »Wir sind gespannt, wie dieses
Angebot von den Gottesdienstbesuchern angenommen
wird«, so Pfarrer Matthias Zimmermann. Durch den Wegfall
des Sonntagabendgottesdienstes in Singen habe vielen Men-
schen die Möglichkeit gefehlt, einen Gottesdienst am Sonn-
tagabend zu besuchen.

Gabriele Hering

Übrigens ...

Mühlhausen

Familien-
gottesdienst

Hegau. Am Sonntag, 15. Ok-
tober, um 10.30 Uhr, wird
herzlich zum Familiengottes-
dienst in die Sankt Peter- und
Paul-Kirche in Mühlhausen
eingeladen. Anschließend ist
Kirchencafé.

Ein buntes Herbstfest feierte die Behinderten-Freizeit-Gruppe »Swimmys« am vergan-
genen Samstag. Neben stilechter Herbstdekoration aus Kürbissen, Kastanien und Äpfeln verhalf
auch die zünftige Küche mit Weißwurst, Brezeln, belegten Broten zu einer gemütlichen Atmo-
sphäre und erinnerte an ein typisches Oktoberfest. Mit Suser und Fassbier wurde traditionell mit
Tischsprüchen angestoßen, und Peter Winkler brachte die Gäste mit seinem Programm zum La-
chen, Rätseln und Tanzen, darunter zusammen mit Rebecca Hall mit dem Lied »Ein Loch ist im Ei-
mer, lieber Peter« (linkes Bild). Ein besonderes Highlight war der Auftritt von Aaron Löchle (rech-
tes Bild), einem Klavierstudenten aus Freiburg, der mit seinem kabarettistischen Programm und
musikalischer Begleitung zur allgemeinen Erheiterung beitrug. Es war ein gelungenes Fest, mit
dem die Swimmys und ihre Angehörigen mit Vertretern der Gemeinde und Kirche sowie weiteren
Gästen den Herbst begrüßten. Text/Bilder: Hackel/Meßmer

Kinderkirchenteam

Verstärkung
gesucht

Engen. Für die Kinderkirche
der katholischen Kirchenge-
meinde in Engen, die circa ein-
mal monatlich im Rahmen des
Sonntagsgottesdienstes statt-
findet, sucht das Team Unter-
stützung. Wer Interesse hat,
bei der Vorbereitung und Ge-
staltung des Kindergottes-
dienstes für Drei- bis Neunjäh-
rige mitzuhelfen, meldet sich
bitte bei Monika Schroth unter
Tel. 07733/996306.

Die nächste Kinderkirche fin-
det am 29. Oktober um 10.30
Uhr statt.

Mittwochtreff

Fröhliche Farben
tun gut

Engen her. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
12. Oktober, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
zu einem Vortrag von Brigitte
Schmidt zum Thema »Fröhli-
che Farben - fröhliche Men-
schen« zusammen.

Autobahnkapelle

Eucharistiefeier
Engen. Morgen, Donnerstag,

12. Oktober, um 19 Uhr, lädt
das Alt-Katholische Pfarramt
Sankt Thomas Singen herzlich
zur Eucharistiefeier in die Auto-
bahnkapelle in Engen ein.

Formen und
Gesichter einer Demenz

Vortrag am 18. Oktober
im Städtischen Museum

Engen. Zu einem Vortrag der
ehrenamtlichen Alzheimer-Be-
raterin Maria Elfriede Lenzen
über Demenz unter Mitwir-
kung des Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Engen, Man-
fred Flegler, wird am Mitt-
woch, 18. Oktober, um 19 Uhr
ins Städtische Museum Engen
eingeladen.

Eine Demenz hat viele For-
men und Gesichter. Für viele ist
die Demenz grundsätzlich ein
schweres Leiden. Es kann aber
auch eine Befreiung vom Bal-
last des Alltags und der Ge-
brechtlichkeit bedeuten, und
so paradox es auch klingen
mag, dem dementen Men-
schen bieten sich auch neue
Entfaltungsmöglichkeiten.
Maria Elfriede Lenzen möchte
in ihrem Vortrag glaubhaft
darstellen, dass auch für viele
Demenzkranke ein angeneh-
mes Leben möglich ist, dass
man im Alter angstfreier mit

den zunehmenden Gedächt-
nisstimmungen umgehen kann
und aufgeschlossen für eine
frühzeitige Diagnose sein
sollte. Denn nur so kann man
sich auf diese Erkrankung vor-
bereiten.

Wer körperlich, geistig oder
seelisch behindert ist oder wem
so eine Behinderung droht, hat
ein Recht auf Hilfe. So be-
stimmt es das Sozialgesetz-
buch. Die häufigsten und fol-
genschwersten Beeinträchti-
gungen bringt nicht nur das Al-
ter mit sich, sondern auch eine
demenzielle Erkrankung. Der
öffentliche Raum als selbstver-
ständlicher Lebensraum, auch
für ältere und kranke Men-
schen, birgt große Probleme,
die nur teilweise erkannt und
noch ungelöst sind. Dazu wird
Manfred Flegler Stellung neh-
men.

Buch Greuter ist mit einem
Büchertisch vertreten.
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- Frau Irene Rose, Neuhausen, 80. Geburtstag
am 13. Oktober

- Frau Elisabeth Graf, Engen, 90. Geburtstag
am 16. Oktober

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 14. Oktober: Ring-Apo-
theke, Ekkehardstraße 59c, Singen,
Telefon 07731/62252
Sonntag, 15. Oktober: Hohentwiel-
Apotheke, Hegaustraße 14, Singen,
Telefon 07731/905680
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 14. Oktober:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Anselfingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 15. Oktober:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 9 Uhr Hl. Messe
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
als Familiengottesdienst
Stetten: 18.30 Uhr Rosenkranz
Welschingen: 18.30 Uhr
Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Am Mittwoch, 18. Oktober,
findet die diesjährige Mitglieder-
versammlung der Frauengemein-
schaft Welschingen statt. Sie be-
ginnt um 18.30 Uhr mit einem
Gottesdienst in der Kirche St. Jako-
bus und findet im Anschluss in der
Unterkirche statt.
Elisabethenverein Engen: Der Eli-
sabethenverein Engen erstreckt sich
über die Kirchengemeinden Engen,
Biesendorf, Stetten sowie die Filial-
gemeinden Anselfingen, Bargen,
Bittelbrunn, Neuhausen und Zim-
merholz. Die Mitglieder zahlen ei-
nen Beitrag von 16 Euro jährlich,
der zur Finanzierung der Sozialsta-
tion Oberer Hegau St. Wolfgang
verwendet wird. Für Mitglieder, die
Einzugsermächtigungen erteilt ha-
ben, wird der Betrag im Oktober
eingezogen. Wenn sich irgendwel-
che Änderungen bei den Daten
(zum Beispiel Bankverbindung oder
Todesfall) ergeben haben, so wird
gebeten, dies baldmöglichst dem

katholischen Pfarramt Engen mit-
zuteilen. Mitglieder, die keine Ein-
zugsermächtigung und keinen
Dauerauftrag bei ihrer Bank erteilt
haben, aber die Arbeit des Kassiers
erleichtern wollen, werden gebe-
ten, den Mitgliedsbeitrag in Höhe
von 16 Euro auf das Konto des Eli-
sabethenvereins Engen, IBAN:
DE23 6925 1445 005 0064 32,
BIC: SOLADES1ENG, bei der Spar-
kasse Engen-Gottmadingen zu
überweisen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ulrike Klopfer und
Barbara Straßner-Schnur, musika-
lisch umrahmt

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl zur Jubelkonfirmation
(Pfarrer Wurster)

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 20 Uhr Senfkorn
Donnerstag: 15 Uhr Mittwochtreff
Freitag: 19.15 Uhr Jugendkreis
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Goldene Hochzeit feierten am vergangenen Freitag
Laurentius und Katharina Sturm aus Neuhausen. Katharina
Sturm wurde in Traunstein und ihr Mann Laurentius in Starcevo
geboren. Sie zogen 1967 nach Neuhausen. Bürgermeister Jo-
hannes Moser gratulierte dem Paar und überreichte die Gratula-
tionsurkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

Bild: Stadt Engen
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